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Der Alltag stellt hohe Anforderungen an Ihr
Schultergelenk. Das bemerkt man erst wenn
Probleme auftreten. Wir helfen Ihnen, dass
Ihre Schulter wieder perfekt funktioniert.

KLINIK FÜR ORTHOPÄDIE UND UNFALLCHIRURGIE
Zentrum für Schulterchirurgie und Sportorthopädie

Chefarzt Dr. med.
Klaus Eisenbeis

Wir nehmen
Ihre Schmerzen
nicht auf die
leichte Schulter!

Dudenhöfer Str 9, 63500 Seligenstadt

Ihren Schulterspezialisten erreichen Sie unter:
orthopaedie.seligenstadt@asklepios.com
Tel.: 06182/83-622 25

KIA - Haupthändler

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de
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Rödermark (NHR) Wie groß die 
Bereitschaft der Rödermärke-
rinnen und Rödermärker ist, 
für die Menschen in der Ukrai-
ne zu spenden, das hat sich am 
Dienstag beim KSV Urberach 
gezeigt. Nach einem Aufruf 
der Stadt wurde das KSV-Heim 
zu einem mit Kisten prall ge-
füllten Lager. Am Dienstag-
abend (1.) wurde dann ein 
großer Truck bis an den Rand 
gefüllt. Auch dies erledigten 
engagierte Bürgerinnen und 
Bürger aller Generationen mit 
viel Enthusiasmus. Michael 

Hauser vom Frachtenkontor 
Hauser brachte Kisten voller 
Lebensmittel, Hygieneartikel, 
Babynahrung, Bekleidung und 
Schuhen an die ukrainische 
Grenze. Dort wurde er schon 
von Lkw-Fahrern aus drei uk-
rainischen Städten erwartet, 
zu denen die Stadt Kontakte 
herstellen konnte. Der Truck 
wurde entladen, die Laster be-
laden, und dann ging es in die 
jeweilige Kommune.
Für Rödermark war die Aktion, 
die nach der Mahnwache am 
Sonntag spontan auf den Weg 

gebracht worden war, erst der 
Anfang. „Es wird und muss 
weitergehen“, sagte Bürger-
meister Jörg Rotter bei einer 
Pressekonferenz am Donners-
tag, zu der er zusammen mit 
Erster Stadträtin Andrea Schül-
ner und den Pfarrern Gaebler 
und Mattes kurzfristig einge-
laden hatte. Das Frachtenkon-
tor Hauser wird die Spenden 
auf dem gleichen Weg zu den 
Menschen bringen, wie zu Be-
ginn der Woche. Aber was wird 
am dringendsten gebraucht? 
Wer nimmt Sachspenden ent-
gegen? Was ist mit Geldspen-
den? Wie sieht das aus, wenn 
Flüchtlinge aus der Ukraine 
hier ankommen: Kann man 
dann auch Spenden? Wie ist 
das mit Wohnraum? Um all 
diese Fragen wird sich die Stadt 
kümmern, die Spendenaktion 
koordinieren, für die Aufnah-
me von Flüchtlingen vorsor-
gen.
„Die Versorgungswege in der 
Ukraine sind teilweise zusam-
mengebrochen. Wir werden 
mit der ukrainischen Botschaft 
abklären, was genau benötigt 
wird. Die Menschen brauchen 
ganz bestimmte Dinge, vor 
allem Hygieneartikel und Ba-
bynahrung, wie wir schon in 
Erfahrung bringen könnte“, so 
der Bürgermeister. Jeder Quad-
ratmeter Frachtkapazität müs-
se sinnvoll genutzt werden. 
Sinnvoll sind auch Geldspen-
den, mit denen Dinge gezielt 
eingekauft werden können. 
Dafür hat die Stadt ein Spen-
denkonto eingerichtet: 
Sparkasse Dieburg
IBAN DE62 5085 2651 0045 
9003 62, BIC HELDEF1DIE, 
Verwendungszweck: Spende 
Ukraine
Die Stadt stellt selbstverständ-
lich Spendenquittungen aus.

Helfen wird Rödermark auch 
der Partnerstadt Plesna in Süd-
polen, rund 100 Kilometer von 
der Grenze zur Ukraine ent-
fernt. „Bürgermeister Knapek 
hat mir mitgeteilt, dass seine 
Stadt schon am Tag der Invasi-
on darüber informiert wurde, 
dass dort Flüchtlinge unterge-
bracht werden“, sagte Rotter. 
„Sobald wir wissen, was unsre 
polnischen Freunde brauchen, 
um die Flüchtlinge zu versor-
gen, geht es los. Auch die Part-
nerstadt zu unterstützen, ist in 
diesem Fall Unterstützung der 
Ukraine.“
Für die Koordinierung der Hil-
fen ist bei der Stadt Stephan 
Brockmann zuständig, der die 
dem Bürgermeister direkt un-
tergeordnete Stabsstelle „Un-
terbringung von Flüchtlingen“ 
leitet. Kontakt: ukraine.hilfe@
roedermark.de, Tel. 911-240.
Stichwort „Unterbringung von 
Flüchtlingen“: Auch das wird 
auf Rödermark zukommen, 
und die Stadt wird alles tun, 
um so gut wie möglich gerüs-
tet zu sein. „Die Menschen aus 
der Ukraine sollen hier einen 
sicheren Hafen finden und 
sich bei allem Schmerz und al-
lem Leid wohlfühlen“, betont 
der Bürgermeister. „Wer vor 
Putin fliehen muss, ist bei uns 
willkommen!“  Um Frauen, 
Männer und Kinder bestmög-
lich betreuen zu können, wird 
die Stadt die hier lebenden 34 

ukrainischen Staatsbürger an-
schreiben und vor allem um 
sprachliche Unterstützung bit-
ten. Auch die Vereine gelte es 
ins Boot zu holen, wenn die 
Menschen da sind, fügte Pfar-
rer Oliver Mattes hinzu.
Die Zuweisung läuft in Hes-
sen über die zentrale Aufnah-
mestelle in Gießen. Er habe 
schon drei, vier Angebote von 
Rödermärkern erhalten, die 
Wohnraum zur Verfügung 
stellen würden, sagte Rotter. 
Auch Stephan Brockmann be-

richtete von ersten Anrufen. 
Zur Not gebe es zwar Platz in 
den städtischen Unterkünften, 
der sei aber begrenzt. „Deshalb 
ist es gut, dass solche Angebote 
eingehen“, sagte Brockmann, 
der unter den oben angegeben 
Kontaktdaten erreicht werden 
kann. 
Die ersten fünf Menschen 
aus der Ukraine sind übrigens 
schon in Rödermark eingetrof-
fen: Sie wurden von Freunden, 
die hier leben, direkt an der 
Grenze abgeholt.

Hilfe für die Ukraine geht weiter
Spendenkonto und zentrale Kontaktstelle eingerichtet / Vorbereitungen für die Aufnahme von Flüchtlingen laufen an

Nach einem Aufruf der Stadt wurde das KSV-Heim zu einem mit Kisten prall gefüllten Lager. � (Foto: PS)

Im Bild: Volker Weber, Michael Hauser (Frachtkontor Hauser), 
Mustafa Basak (1. Vorsitzender des KSV Urberach) und Bürger-
meister Jörg Rotter. � (Foto: Stadt Rödermark)
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Ober-Roden (NHR) Alle Mit-
glieder des Musikvereins 03 
Ober-Roden sind herzlich ein-
geladen, an der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung teil-
zunehmen.
Sie findet am Freitag, 1.April,  
um 20 Uhr in der Halle der Tur-
nerschaft Ober-Roden  Fried-
rich-Ebert Straße 24 statt.
Wie letztes Jahr wird die Ver-
sammlung auch wieder mit 
musikalischen Darbietungen 
umrahmt.
Tagesordnung: 1. Eröffnung 
und Begrüßung, 2. Jahresbe-
richt des 1. Vorsitzenden, 3. 
Jahresbericht der Jugendlei-
tung, 4. Kassenbericht und 
Prüfungsbericht, 5. Entlastung 
und Neuwahl eines Kassen-
prüfers, 6. Informationen zur 
Zukunftsentwicklung des MV 
03 Ober-Roden e.V., 7. Termine 
und Veranstaltungen 2022, 8. 
Verschiedenes.
Anträge und Änderungswün-
sche zur Tagesordnung sind 
bis spätestens 28.März  beim 
1. Vorsitzenden Francisco Hit-
zel einzureichen: Am Kreuz 
8, 63322 Rödermark oder per 
E-Mail: info@mv03.de.

JHV 2022 des                 
MV03 Ober-Roden 

Der VdK Ortsverband Urberach 
bietet seinen nächsten Stamm-
tisch am 24. März um 18.30 
Uhr in den „Königlich Baye-
rische Stuben“ in Urberach, 
Bachgasse 24, an. 
Teilnehmer können sich über 
Neuigkeiten in Sozialfragen 
informieren und mit anderen 
über ihre eigenen Erfahrungen 
sprechen. Eine Mitgliedschaft 
im VdK ist nicht erforderlich.
Es gilt die 3-G-Regel: teilneh-
men können Geimpfte, Ge-
nesene und negativ Getestete. 
Beachten Sie bitte die Masken-
pflicht bis zur Einnahme eines 
Sitzplatzes.

VdK Urberach

Rödermark (NHR) Zu einer 
Fotoschau des Ehepaares Han-
nelore und Günter Kloos über 
den kleinen Nachbarn Mallor-
cas lädt die Volkshochschule 
(VHS) Rödermark am Mitt-
woch, 16. März, um 20 Uhr 
in den Rothaha-Saal über der 
Stadtbücherei in Ober-Roden 
ein.
Menorca ist eine grüne, hügeli-
ge Insel voller Geschichte und 
mit vielen einsamen, schö-
nen Badebuchten mit kristall-
klarem, tiefblauem Wasser. 
Zwischen den beiden großen 
Städten Ciutadella, der alten 
Hauptstadt und heute religiöser 
und kultureller Mittelpunkt, 
und der neuen Hauptstadt 
Mahon an einem strategisch 
wichtigen Meeresarm gelegen, 

sind viele kleine Sehenswür-
digkeiten.
Einmalig aber sind die unzähli-
gen Funde vorchristlicher Sied-
lungen, der Talayots, die lie-
bevoll und sachkundig für die 
Besucher zugänglich gemacht 
wurden. Sie liegen in großen 
waldähnlichen Arealen, sodass 
jeder Besuch auch ein Spazier-
gang durch die schöne Natur 
der Insel ist.
Der Vortrag findet unter Ein-
haltung der gültigen Coro-
na-Regeln im Rothaha-Saal, 
Trinkbrunnenstraße 8 statt 
und kostet 5 Euro Teilnahme-
gebühr an der Abendkasse. 
Eine Anmeldung ist erforder-
lich bei der VHS, Tel. 922700 
oder online über www.vhs-roe-
dermark.de.

Vortrag mit Fotoschau zu Menorca 

Rödermark (NHR) Die Suche 
nach einer Hebamme für die 
Wochenbett-Betreuung gestal-
tet sich für viele Schwangere in 
Rödermark seit Jahren immer 
schwieriger und bleibt oftmals 
erfolglos. Um dem Hebammen-
mangel in Rödermark entge-
genzuwirken, konnte das Team 
des Mehrgenerationenhauses 
SchillerHaus nach langer Suche 
im Januar 2020 zwei Hebam-
men aus dem Kreis Offenbach 
für eine Notfall-Sprechstunde 
gewinnen. In der Sprechstunde 
können Frauen ohne Hebam-
me die wichtigsten Untersu-
chungen von Mutter und Kind 
sowie eine Beratung rund ums 

Wochenbett in Anspruch neh-
men. In diesem Januar feierte 
die Hebammensprechstunde 
zweijähriges Jubiläum. Seit Be-
ginn konnten die Hebammen 
Jasmin Beissel und Sarah Up-
gang bereits über 50 Schwan-
geren und jungen Müttern 
helfen. Erste Stadträtin Andrea 
Schülner dankte den beiden 
engagierten Frauen bei einem 
Fototermin herzlich für ihr 
segensreiches Angebot. Dem 
Dank schlossen sich die Leite-
rin der Abteilung Soziale Stadt, 
Susanne Kaludra, sowie Anje 
Treichler und Christiane Ras-
mussen vom SchillerHaus ger-
ne an.

Die Sprechstunde findet immer 
donnerstags in der Außenstelle 
„Pavillon“ des Mehrgenerati-
onenhauses SchillerHaus oder 
den Räumlichkeiten des Fami-
lienzentrums Kita Liebigstraße 
statt. Die Terminvergabe erfolgt 
direkt über die Hebammen Jas-
min Beissel (jasmin.schiewer@
gmail.com oder mobil 0159/ 
05483816) oder Sarah Upgang 
(sarah-hebamme@gmx.de oder 
mobil 0178/1393425). Weitere 
Informationen zum Angebot 
im Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus Christiane Ras-
mussen (christiane.rasmus-
sen@roedermark.de oder mobil 
0160/6165779).

Zwei Jahre                                             
Hebammensprechstunde

Sprechstunde immer donnerstags

Christiane Rasmussen (v.l.), Susanne Kaludra, Sarah Upgang, Antje Treichler, Jasmin Beissel und 
Erste Stadträtin Andrea Schülner vor dem „Pavillon“, in dem die Hebammensprechstunde ange-
boten wird. � (Foto: Stadt Rödermark)

Rödermark (NHR) Die Locke-
rungen der Corona-Regeln in 
Hessen machen es möglich: Ab 
Montag, dem 7. März kann wie-
der ohne Voranmeldung im Ba-
dehaus Rödermark geschwom-
men werden. Bis zu 100 Gäste 
können sich dann gleichzeitig 
im Badehaus aufhalten. Die 
bisher erforderlichen Zeitfens-
teranfragen entfallen damit. 
Zudem gilt ab Montag wieder 
die 3G-Regel. Damit ist der Zu-
gang für Geimpfte, Genesene 
und Personen mit tagesaktu-
ellem negativem Test möglich. 
Nachweise müssen am Eingang 
vorgelegt werden. Ausnah-
men gelten für Kinder unter 6 
Jahren, die weiterhin von der 
Nachweispflicht ausgenommen 

sind. Schulkinder können ihr 
Testheft als Negativnachweis 
nutzen. Unverändert bleibt die 
Maskenpflicht im ganzen Ge-
bäude bestehen, lediglich die 
Schwimmhalle kann ohne sie 
betreten werden. Auch die Ab-
standsregelungen haben wei-
terhin Bestand.
Folgende Öffnungszeiten gel-
ten ab dem 7. März.: diens-
tags, donnerstags, freitags und 
samstags ist von 10 bis 21 Uhr 
geöffnet, sonn- und feiertags 
von 10 bis 19 Uhr.  Montag 
und Mittwoch bleibt das Bade-
haus geschlossen, dann findet 
Schul- und Vereinssport in der 
Schwimmhalle statt. Kassen-
schluss ist jeweils 60 Minuten 
vor Ende der Badezeit.

Besuch im Badehaus wieder 
ohne Voranmeldung

Seit Montag gelten zudem wieder 3G-Regeln

Da erst ab dem 21.März die 
neuen Maßnahmen wegen Co-
vid 19 gelockert werden,  hat 
der Vorstand beschlossen, den 
VdK Kaffee-/Infonachmittag 
in Waldacker am  10. März aus-
fallen zu lassen. Der Vorstand 
bittet um Ihr Verständnis.
Um sich doch wieder treffen zu 
können, wird der VdK-Stamm-
tisch in der TS Gaststätte  am 
26. März ab 18 Uhr stattfin-
den. Damit haben Nichtmit-
glieder und Mitglieder des 
VdK Ober-Roden wieder die 
Gelegenheit, sich zu Fragen 
im Sozialrecht zu informie-
ren.

VdK Ober-Roden

Rödermark (NHR) Zu gleich 
zwei, allerdings sehr unter-
schiedlichen Veranstaltungen 
lädt die Volkshochschule (VHS) 
Rödermark am Samstag, 12. 
März, um 10 Uhr in ihre Räum-
lichkeiten im Zehnthof, Diebur-
ger Straße 9-11 in Ober-Roden 
ein.
Wer gerne mit Naturmaterialien 
arbeitet, der kann in dem Kurs 
bei Stephanie Fritz aus Holz, 
Perlen, frischen Baumzweigen 
oder Frühlingsblumen einen 
individuellen Frühlingskranz 
gestalten. Der Kurs dauert drei 
Stunden und kostet 22 Euro 
plus EUR 15 Euro für das Mate-
rial.

Die zweite Veranstaltung be-
schäftigt sich mit dem Thema 
Resilienz. Bei der psychologi-
schen Beraterin Gudrun Müller 
üben die Teilnehmenden bis 
17 Uhr den richtigen Umgang 
mit schwierigen Situationen 
und Krisen anhand eigener und 
vorgegebener Beispiele. Hier be-
trägt die Teilnehmergebühr 43 
Euro plus 3 Euro für Material.
Beide Veranstaltungen finden 
jeweils in einer Kleingrup-
pe mit bis zu sieben Personen 
statt.
Information und Anmeldun-
gen bei der VHS unter Tel.  
922700 oder online über www.
vhs-roedermark.de

Frühlingskränze und Resilienz

Rödermark (NHR) Die Online-
anmeldung zum wumboR-Lauf 
rund um das Badehaus ist ab 
sofort geöffnet. Einzelper-
sonen können sich nun on-
line für den Lauf registrieren, 
der nach zweijähriger Coro-
na-Zwangspause, am Sonn-
tag, dem 15. Mai wieder rund 
um das Badehaus ausgetragen 
wird. Das Startgeld beträgt 
dieses Jahr 14 Euro. Anmelden 
kann man sich nur online, der 
Link findet sich unter www.
wumboR-Lauf.de. Nachmel-
dungen am Veranstaltungstag 
sind nicht möglich.
Wie in den vergangenen Jah-
ren wird ein professioneller 
Zeitnehmer (MA:XX Timing) 
die Online-Anmeldung, die 
digitale Zeitnahme und die 
EDV-Auswertung überneh-
men. Die Zeitnahme erfolgt 
beim Überschreiten der Ziel-
linie mit einem auf der Rück-
seite der Startnummern ange-
brachten Einweg-Chip (keine 
Rückgabe erforderlich). Da der 
letzte Läufer nur wenige Se-
kunden nach dem Startschuss 

die breite Startlinie überschrit-
ten haben wird, ist aus Kosten-
gründen nur eine „Bruttozeit-
nahme“ (Zeit vom Startschuss 
bis zum Überschreiten Zielli-
nie) vorgesehen. Unverändert 
ist der wumboR-Lauf wieder 
Teil des Pfungstädter Lauf-
Cups.
Die Organisation einer sol-
chen Großveranstaltung in 
Corona-Zeiten ist eine Heraus-
forderung für das Team um Sa-
scha Keller und Rudi Zischka, 
die die Verantwortung 2019 
von den Begründern des Laufs, 
Hans Röhrig (TS Ober-Roden), 
Siegfried Kupczok (MTV Ur-
berach) und Alfred Daum 
(RUN4FUN), übernommen 
hatten. Um den schwierigen 
Pandemiebedingungen Rech-
nung zu tragen, gilt für alle 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer die 2-G-Regel und Mas-
kenpflicht bis zum Startschuss. 
Eine Bewirtung am Badehaus 
wird es nicht geben, auch die 
Siegerehrung fällt aus, die Ur-
kunden werden zugestellt. Au-
ßerdem wird das Laufangebot 

auf den 10-km-Volkslauf be-
schränkt – und eine Premie-
re: Wenn die Volksläufer auf 
die Strecke geschickt worden 
sind, dann fällt um 10.15 Uhr 
der Startschuss für den ers-
ten Rödermärker Firmenlauf. 
Anmeldungen hierfür nimmt 
die Wirtschaftsförderung der 
Stadt entgegen.
Die nach DLV-Richtlinien ver-
messene 10-Kilometer-Runde 
führt vom Badehaus über die 
Bulau und die Schönwaldau 
nach Messenhausen. Über 
Waldwege geht es nach Walda-
cker und nach Querung der 
B 459 weiter auf dem Rad-
weg entlang der B 459 zum 
Sportplatz des FC Germania 
Ober-Roden, durch das Neu-
baugebiet „Am Karnweg“ zur 
Nieder-Röder-Straße, durch 
das Zentrum Ober-Rodens zur 
Kulturhalle und durch Röder-
marks „Grüne Mitte“ über den 
Oberwiesenweg zurück zum 
Badehaus. Die Schülerläufe, 
der Halbmarathon und der 
Walking-Wettbewerb werden 
dieses Jahr nicht ausgetragen.

Onlineanmeldung zum                   
wumboR-Lauf ab sofort möglich

Am 15. Mai 10-km- und Firmenlauf rund um das Badehaus

Rödermark (NHR) Zur Vorbe-
reitung der nächsten Stadtver-
ordnetenversammlung am 29. 
März tagen in der kommenden 
Woche in der Kulturhalle die 
Ausschüsse: der für Familie, 
Soziales, Integration und Kul-
tur (FSIK) am Dienstag, dem 
15. März, der für Bau, Umwelt, 
Stadtentwicklung und Energie 
(BUSE) am Mittwoch, dem 16. 
März und der Haupt-, Finanz- 
und Wirtschaftsförderungs-
ausschuss am Donnerstag, dem 
17. März. Beginn ist jeweils um 
19.30 Uhr. Es gelten die 3G-Zu-
gangsregeln.

Ausschüsse tagen

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Urberach (NHR) Jiu-Jitsu-Selbst-
verteidigungskurs für Mädchen 
und Frauen ab 12 Jahren am 
Sonntag, 13. März,  von  10.30 
bis 13 Uhr  in der Turnhalle der  
KiTa „Villa Kunterbunt“ in der 
Liebigstraße 62  in Urberach. 
Gelehrt werden Grundlagen 
effektiver Selbstverteidigung, 
Verhalten bei Überfällen, Ver-
teidigung bei Messerangriffen. 
Es sind eine Vorkenntnisse 

nötig. Bitte Hallenschuhe mit-
bringen 
Kosten: 10 Euro für KSV-, 
MTV-Mitglieder und Einsatz-
kräfte, 20 Euro für Nicht-Mit-
glieder 
Teilnahme nur mit 2G+  
(geimpft/genesen und getes-
tet). Man stellt kostenlose 
Schnelltests bereit. Hierfür bit-
te bereits um 10 Uhr erschei-
nen. 

Selbstverteidigungskurs für Frauen und               
Mädchen beim KSV Urberach
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Rödermark (NHR) Nicht nur 
die Spendenaktion für die 
Ukraine geht weiter. Stadt 
und Kirchengemeinden laden 
künftig für jeden Sonntag um 
18 Uhr zu Mahnwachen auf 
dem Platz vor der Kulturhalle 
ein. Außer am kommenden 
Sonntag: Dann beginnt die 
Zusammenkunft schon um 16 
Uhr.
„Wir wollen weiterhin kraft-
volle Zeichen der Verbunden-
heit mit der Ukraine setzen“, 
sagte Bürgermeister Jörg Rotter 
am Donnerstag während einer 
Pressekonferenz, zu der er zu-
sammen mit Erster Stadträtin 
Andrea Schülner und den Pfar-
rern Gaebler und Mattes kurz-
fristig eingeladen hatte. Auf 

die „Verstetigung“ habe man 
sich bei einer Telefonkonfe-
renz mit den Pfarrern geeinigt.
„Wir beteiligen uns gerne“, 
betonte Pfarrer Oliver Mat-
tes von der Petrusgemeinde, 
nachdem er sich mit seinen 
Kollegen ausgetauscht hatte. 
Alle hatten Rücksprache mit 
ihren Kirchenvorständen und 
Pfarrgemeinderäten gehalten. 
„Die Mahnwachen sind Mo-
mente der Stille und bieten 
auch Menschen, die nicht den 
Kirchen angehören, Möglich-
keiten des Innehaltens und der 
Begegnung mit anderen.“ In 
einer Gemeinschaft der Mah-
nenden lasse sich vielleicht 
auch das Gefühl der Hilflosig-
keit besser ertragen.

Zum Auftakt lassen die Pfar-
rer stets die Kirchenglocken 
läuten. Die Kirchengemein-
den werden auch Woche für 
Woche dafür sorgen, dass die 
Mahnwachen einen musika-
lischen Rahmen bekommen. 
Die Pfarrer werden Gebete 
sprechen, und abschließend 
soll wie bei der ersten Mahn-
wache gemeinsam das Vater 
unser gebetet werden. 
Mattes und Pfarrer Klaus Gae-
bler vom Katholischen Pfar-
reienverbund wiesen auch auf 
die Angebote der Kirchenge-
meinden zu stillem Gebet in 
den Gotteshäusern hin. Das 
Ukraine-Gebet soll auch bei 
den anstehenden Passionsan-
dachten nicht fehlen. 

Mahnwachen jeden Sonntag
Immer um 18 Uhr vor der Kulturhalle /                                              
Stadt und Kirchengemeinden laden ein

Rödermark (NHR) Das hatte die 
langjährige Vorsitzende und 
jetzige Stellvertretende Vorsit-
zende der Stadtverordneten-
versammlung sowie Co-Vor-
sitzende der Anderen Liste/
Die Grünen Rödermark doch 
überrascht: 80 Jahre musste sie 
darauf warten, bis sie den Mu-
sikverein 06 am Aschermitt-
woch vor der Halle Urberach 
dirigieren durfte. 
Aber das fiel ihr dann doch 
leicht. Nach dem obligato-
rischen „Happy Birthday“ 
übergab der Musikvereinsvor-
sitzende Dieter Steuer dem 

Geburtstagskind einen längli-
chen spitzen Gegenstand und 
die Jubilarin steuerte die Mu-
sikantinnen und Musikanten 
gekonnt durch die Takte von 
„Anker gelichtet!“.
Auch die 80 anwesenden Gäs-
te – für jedes Lebensjahr ei-
ner – waren von dieser bislang 
unbekannten Begabung des 
Geburtstagskindes angetan. 
Brigitte Beldermann selbst war 
gerührt von so viel Zuspruch, 
den herzlichen Worten ihrer 
Co-Vorsitzenden Sandra Jäger, 
der Landtagsabgeordneten Katy 
Walter, dem Vorsitzenden der 

Kreistagsfraktion von Bündnis 
90/Die Grünen Robert Müller 
und den Glückwünschen aus 
allen Fraktionen des Rödermär-
ker Stadtparlaments, angeführt 
vom Ersten Bürger der Stadt, 
dem Vorsitzenden der Stadtver-
ordneten-versammlung Sven 
Sulzmann. Auch Bürgermeister 
Jörg Rotter eilte in der Abend-
stunde noch herbei, sah wegen 
einer anderen Sitzung aber nur 
noch die Rücklichter der davon 
radelnden Musiker. Die 120 
Fisch- und 30 Käsebrötchen 
waren zu diesem Zeitpunkt 
schon weggeputzt.

80.Geburtstag mit Tschingderassa 
und Fischbrötchen

Großer Empfang für Brigitte Beldermann

Die langjährige Stadtverordnetenvorsitzende Brigitte Beldermann mit Gratulanten.�  (Fotos AL)

Urberach (PS) - Das lange War-
ten hat sich gelohnt: Am Sonn-
tag konnten die Rejoice Kids 
und Teens mit ihrer Chorlei-
terin Katja Berker endlich das 
Schülermusical  „ Ausgetickt? 
– Die Stunde der Uhren“ auf-
führen. Mit den Vorbereitun-
gen hatte man bereits vor über 
zwei Jahren begonnen.
Dann setzte die Pandemie ein. 
Zwei geplante Aufführungster-
mine mussten abgesagt wer-
den, nun war es im KSV-Heim 
dann doch soweit.  Die Kin-
der und Jugendlichen hatten 
sich, wie Diana Schlapp vom 
Rejoice-Vorstand vor der Auf-
führung berichtete, zunächst 
online und später in Präsenz 
an ständig wechselnden Orten 
auf ihren Auftritt vorbereitet. 
In den vergangenen Wochen 
konnte der Rejoice-Nachwuchs 
dann auch wieder an seinem 
angestammten Übungsort, 
dem Gallus-Gemeindezent-
rum, proben. Wenn auch mit 
Masken. „Ihr als Familien habt 
das immer toll unterstützt“, 
dankte Diana Schlapp am 
Sonntag auch den Eltern.
Nach ausführlichen internen 

Beratungen hatten sich die 
Verantwortlichen entschlos-
sen, das Musical als vereinsin-
ternen Familiennachmittag 
stattfinden zu lassen. Somit 
wurde für die 3G-Veranstal-
tung keine Werbung und auch 
kein Kartenverkauf im Vorfeld 
durchgeführt. Durch die Fa-
milienmitglieder der knapp 
30 teilnehmenden Kinder und 
Jugendlichen im Alter von 5 
bis 17 Jahren wurde die aktu-
elle Kapazitätsgrenze im KSV-
Heim auch so erreicht. 105 
Plätze gab es unter Berücksich-
tigung der Abstandsregeln. 
Die Aufführung dauerte eine 
gute Stunde, eine Pause gab es 
nicht.
Für ihre Aufführung von „Aus-
getickt? – Die Stunde der Uh-
ren“ bekamen die Kinder und 
Jugendlichen viel Lob. Hier ein 
Ausschnitt aus der Inhaltsan-
gaben:  „Sekunden zerhacken, 
Minuten zerknacken“: Pausen-
los marschieren die Uhren auf 
und ab, angetrieben von der 
Superuhr und ihren Gehilfen. 
Aber allmählich rumort es im 
Uhrenland. Die ersten, denen 
ihre nervige Arbeit „auf den 

Wecker geht“, sind der Auf-
ziehwecker Bobby und der Ra-
diowecker Elvis. Verfolgt von 
der Superuhr, kommen sie bei 
deren Gegenspielerin, der al-
ten Sonnenuhr unter. Die rote 
Armbanduhr tickt plötzlich 
nicht mehr richtig, sie hat sich 
in die Taucheruhr verknallt. 
Nach und nach entdecken 
auch die anderen Uhren, dass 
es Wichtigeres gibt als das ewi-
ge Gehetze im Takt der Zeit. 
Die Superuhr hält aber nicht 
viel von diesen neuen Ideen 
... So bunt wie die Uhrenwelt 
ist auch die Musik: Rock, Funk, 
Polka, Ballade, Swing, Hip-Ho-
pRap, Walzer und Marsch-Par-
odie. Das hat hohen Ohrwurm-
charakter.“
In den vergangenen zwei Jah-
ren konnten sich die Rejoice 
Kids und Teens ganz auf ihr 
Musical-Projekt konzentrieren. 
Die sonst übliche musikalische 
Begleitung von Gottesdiensten 
entfiel. Dies hat sich mittler-
weile wieder geändert. Eine 
kleine Gruppe darf wieder in 
der Kirche singen und die Fa-
miliengottesdienste in St. Gal-
lus mitgestalten.

Es gibt Wichtigeres als                            
das ewige Gehetze im Takt

Rejoice Kids und Teens können nach mehreren Verschiebungen                 
endlich ihr Musical „Ausgetickt? – Die Stunde der Uhren“ aufführen

Knapp 30 Kinder und Jugendliche machten bei der Musicalaufführung mit.�  (Foto: PS)

Rödermarkmark (NHR) Die 
Berufsakademie Rhein-Main 
lädt am 19. März wieder zu ih-
rem Speed-Dating und Tag der 
offenen Tür mit großer Studi-
enplatzbörse für das Winterse-
mester 2022 ein. Studieninte-
ressierte haben an diesem Tag 
die Möglichkeit, sich mit etwas 
Glück einen dualen Studien-
platz zu sichern! Auch wer sich 
jetzt schon für ein Studium 
2023 interessiert - Kein Prob-
lem, die BA ist an dem Tag für 
alle Interessierten da!
Am Thema Automobilwirt-
schaft interessiert? Sportma-
nagement? Internationales 
Marketing und Media Manage-
ment? Wirtschaftsinformatik? 
Wirtschaftsingenieurwesen- 
Digital Management and En-
gineering? Oder doch vielleicht 
eher Gesundheit, Pflege & Sozi-
ales, Informations- und IT Ma-
nagement? 
Dann sind die dualen Studi-
engänge der Berufsakademie 
Rhein-Main genau das Richtige, 
denn zusätzlich zur Vermitt-
lung der theoretischen Grund-
lagen, sammeln Studierende im 

dualen Studium wertvolle erste 
Berufserfahrung in den Praxis-
phasen bei den Partnerunter-
nehmen der BA! Zusätzlicher 
Vorteil des dualen Studiums: 
Studierende bekommen ein 
Gehalt für die komplette Studi-
enzeit.
Beim Speed-Dating und Tag der 
offenen Tür mit großer Studien-
platzbörse am 19. März von 10 
bis 13 Uhr bietet man allen Stu-
dieninteressenten die Möglich-
keit, den großzügigen Campus 
kennenzulernen, zu erleben, 
wie das duale Studium an der 
BA funktioniert und bekom-
men darüber hinaus die Gele-
genheit, sich mit Studierenden, 
Unternehmen, Dozenten und 
dem BA-Team auszutauschen.
Das besondere Highlight an 
diesem Tag: Attraktive Unter-
nehmen sind ebenfalls vertre-
ten - sie bieten Studienplätze an 
und führen, wenn gewünscht, 
kurze (Speed-) Vorstellungsge-
spräche. Alles zwanglos und in 
lockerer Atmosphäre, auf dem 
Außencampus. Führungen und 
Besichtigungen dürfen selbst-
verständlich stattfinden.

Pünktlich um 10 Uhr fällt der 
Startschuss - die Unternehmen 
stellen sich vor und Interessen-
ten wissen direkt, welches Part-
nerunternehmen besonders 
interessant und passend für sie 
ist. Zehn Minuten später gehen 
dann die Bewerbungsgespräche 
los.
Die Veranstaltung wird drau-
ßen stattfinden und es wird 
selbstverständlich strengstens 
auf die Hygiene- und Abstands-
regeln sowie auf die aktuellen 
Vorgaben des Landes geachtet.
Die Veranstaltung wird zu den 
derzeit geltenden Corona-Re-
geln durchgeführt. Nähere In-
formationen erfahren Interes-
sierte etwa eine Woche vorher 
auf der Webseite www.ba-rm.de 
und den Social Media Kanälen 
der BA. 
Eine Voranmeldung ist not-
wendig. Anmeldeschluss ist der 
18. März. Einfach eine E-Mail 
schicken an speed-dating@ba-
rm.de oder über das Anmelde-
formular unter www.ba-rm.de 
registrieren. 
Mehr Informationen gibt es un-
ter www.ba-rm.de.

Speed-Dating an der                                
BA Rhein-Main

Open-Air-Veranstaltung am 19. März
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Beratung für Schwangere und junge Mütter durch das Familienzen- 
trum Liebigstraße, montags von 9.30 – 10.30 Uhr, SchillerHaus, Schiller-
straße 17, Tel. 0 60 74 / 86 15 91
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80
Polizeisprechstunde
Die Polizeisprechstunde findet jeden Mittwoch zwischen 16 und 18 Uhr 
in Zimmer 107 des Urberacher Rathauses (Tel. 911 875) statt.
Beratung und Hilfe für Fahrten mit Bussen und S-Bahnen
Mobilitätsberater der Kreisverkehrsgesellschaft Offenbach, Ellen und Willi 
Böllert, Tel. 0 60 74 / 9 05 90; Theo Frieß, Tel. 0 60 74 / 9 72 09
Senioren-Lotsen Rödermark
Auskünfte zu seniorenspezifischen Fragen: für Ober-Roden und Waldacker
montags, 15 bis 17 Uhr, im Seniorentreff Ober-Roden (gegenüber der Kulturhalle); 
für Urberach freitags, von 15 bis 17 Uhr, im Franziskushaus, Ober-Rodener- 
Str. 18 – 20, Tel. Mo. – Fr. 01 52 / 36 37 46 64, www.seniorenlotsen-roedermark.de.

Amtliche
Bekanntmachungen

der Stadt Rödermark

Geburtstagskinder
Ober-Roden
11.03. Hans-Georg Scheit, Raffaelstr. 10A, � 92 Jahre
11.03. Edmund Beckmann, Breidertring 14, � 94 Jahre
11.03. Lucjan Barton, Odenwaldstr. 57, � 73 Jahre
11.03. Lozena Andonova, Zum Steckengarten 11, � 71 Jahre
12.03. Willi Böllert, Leipziger Str. 16, � 88 Jahre
12.03. Christian Jäger, Heinrich-von-Kleist-Str. 13, � 82 Jahre
13.03. Heinz Behrens, Birkenweg 4, � 75 Jahre
14.03. Horst Schreiner, Kantstr. 7b, � 87 Jahre
16.03. Heinrich Czwink, Zwickauer Str. 5, � 87 Jahre
16.03. Marita Wolf, Dürerstr. 7, � 74 Jahre
Urberach
14.03. Karl-Heinz Greulich, Im Urbruch 8b, � 79 Jahre

11.03. Einhorn Apotheke
	 Nieuwpoorter Str. 68, Dudenhofen, Tel. 06106/24549
12.03. Pauly von Buttlar Apotheke
	 Feldstr. 46, Dudenhofen, Tel. 06106/6668870
13.03. Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11, Jügesheim, Tel. 06106/3666
14.03. Eulen Apotheke
	 Gustav-Heinemann-Ring 1A, Dietzenbach, Tel. 	
	 06074/812273
15.03. Park Apotheke 
	 Rathausplatz 1, Messel, Tel. 06159/5252
16.03. easy Apotheke
	 Frankfurter Str. 57, Dieburg, Tel. 06071/928020
17.03. Apotheke Esser
	 Traminer Str. 17, Urberach, Tel. 06074/84230

Apotheken-Notdienst

Internet und Aushang
Die Amtlichen Bekanntma-
chungen der Stadt Rödermark 
werden auch im Internet unter 
www.roedermark.de veröffent-
licht, zudem durch Aushang in 
den Bekanntmachungskästen 
am Rathaus Ober-Roden und 
am Rathaus Urberach.

Personenstandsfälle
Sterbefälle:
am 02.03.22 in Rödermark: 
Martin Heinrich Jakobi, 96 
Jahre, Gutenbergstraße 2
am 04.03.22 in Langen: 
Hildegard Deistler, geb. 
Fenchel, 85 Jahre, Gutenbergs-
traße 3

Terminvereinbarungen 
für den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangele-
genheiten können die Röder-
märkerinnen und Rödermär-
ker montags bis donnerstags 
durchgehend von 8 bis 16 Uhr 
sowie freitags von 8 bis 12 Uhr 
in die Rathäuser kommen. Es 
müssen aber telefonisch Ter-
mine vereinbart werden. Dafür 
stehen die Verwaltungskräfte 
montags bis donnerstags von 8 
bis 12 Uhr und von 14 bis 16 
Uhr sowie freitags von 8 bis 12 
Uhr zur Verfügung. Das gilt für 
das Standesamt (unter der 911-
710), das Bürgerbüro (911-712), 
den Fachbereich Öffentliche 
Ordnung (911-713), die Fachab-
teilungen Kinder und Jugend 
(911-714), den Fachbereich 
Kultur, Vereine, Ehrenamt 
(911-715), die Bauverwaltung 
(911-716), die Kommunalen 
Betriebe (911-719) sowie die Fi-
nanzverwaltung mit dem Steu-
eramt und der Stadtkasse (911-
720). Der Zutritt ist nur mit 
Mund-Nasenschutz in Form 
von medizinischen Masken 
möglich.

Beratungsangebote Sozia-
le Dienste
Die Beratungsangebote der 
städtischen Fachabteilung „Se-
nioren, Sozialer Dienst“ (Se-
nioren- und Sozialberatung, 
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete, Beratung Wohnungs-
sicherung) finden im Rathaus 
Urberach statt. Allerdings nur 
nach telefonischer Termin-
vereinbarung unter 3101220. 
Die Besucher werden gebeten, 
unter Einhaltung der gelten-
den Abstandsregelungen vor 
dem Eingang des Rathauses 

zu warten. Sie werden zum 
Termin von den jeweiligen 
Sachbearbeitern persönlich ab-
geholt. Der Zutritt ist nur mit 
Mund-Nasenschutz in Form 
von medizinischen Masken 
möglich.

Veranstaltungen im Bür-
gertreff Waldacker
Sprechstunde der Quar-
tiersmanagerin
Montags und donnerstags von 
14 bis 16.30 Uhr; Anmeldung 
erwünscht: Tel. 94852
Senioren- und Sozialberatung 
Montags von 8 bis 11 Uhr in 
den geraden Wochen; Anmel-
dung erforderlich bei Maximi-
lian Trunk, Tel. 06074 911-354, 
oder per Mail an seniorenund-
sozialberatung@roedermark.
de. Nächster Termin: 21. März

Abfuhrtermine
Restabfall (14-tägig)
Bezirke D und E: Montag, 14. 
März
Bezirke B und C: Dienstag, 15. 
März
Bezirk A: Mittwoch, 16. März
Altpapier
Bezirke C und D: Donnerstag, 
10. März
Bezirk E: Donnerstag, 17. März

Sonderabfall
In Zusammenarbeit mit der 
Rhein-Main Abfall GmbH 
(RMA) bieten die Kommunalen 
Betriebe der Stadt Rödermark 
Termine zur Entsorgung von 
Sonderabfällen aus privaten 
Haushalten an. Das Umweltmo-
bil steht zur Annahme bereit 
am Samstag, dem 12. März, von 
8 bis 10.30 Uhr in Ober-Roden, 
Seligenstädter Straße/Bolzplatz
Ein Mund-Nasen-Schutz muss 
bei der Abgabe von Sonderab-
fall getragen werden.
Detaillierte Informationen 
können dem Abfallratgeber 
entnommen werden. Weitere 
Auskünfte erteilen die RMA 
unter Tel. 069 80052-134, -142 
und -144 oder die Kommuna-
len Betriebe Rödermark, Tel. 
06074 911-956.

Überprüfung der Standsi-
cherheit der Grabmale
Die Stadt Rödermark ist, wie 
alle Städte und Gemeinden im 
Umkreis, durch Auflagen der 
Aufsichtsbehörde und der Ver-
sicherung verpflichtet, jährlich 
die Standsicherheit der Grab-
male auf ihren Friedhöfen in 
Ober-Roden und Urberach zu 
überprüfen. Die Standsicher-
heitsprüfungen werden vor-
aussichtlich (wetterabhängig) 
in der 12. Kalenderwoche vom 
21.03. bis 25.03. durchgeführt 
Für die fachgerechte Über-
prüfung wurde wieder der 
Bau-Sachverständige Manfred 
Becker, Dipl.-Ing, Grävenwies-
bach, beauftragt. 
Werden bei der Kontrolle Män-
gel festgestellt, ist der Ingenieur 
verpflichtet, an dem Grabmal 
eine Plakette mit dem Hinweis 
auf den bestehenden Schaden 
sichtbar anzubringen. Sollte 
die Überprüfung eine erheb-
liche Gefährdung durch ein 
nicht standsicheres Grabmal 
ergeben, wird das Friedhofsper-
sonal zur Vermeidung von Un-
fällen diesen Grabstein sofort 
umlegen.
Die Überprüfung dient der Si-
cherheit aller Friedhofsbesu-
cher. Die Friedhofsverwaltung 
bittet deshalb um Verständnis 
dafür. Wer für ein Grab ver-
antwortlich ist (Nutzungsbe-
rechtigte/Besitzende), wird 
um schnellstmögliche fachge-

rechte Behebung der Mängel 
gebeten. Nutzungsberechtigte 
oder Besitzende haften voll für 
Schäden und deren Folgen für 
Personen oder Sachen, die zum 
Beispiel entstehen, wenn Grab-
steine umfallen.
Für Fragen stehen die Mitar-
beiterinnen der Friedhofsver-
waltung gerne zur Verfügung: 
Regina Leiherer, Tel. 06074 
911-360; Sabine Gotta, Tel. 
06074 911-364.

Der Magistrat der Stadt 
Rödermark
Rotter, Bürgermeister

Ober-Roden (NHR) Zuletzt stand 
für die DJK TTC Ober-Roden 
ein Turnier für Tischtennisan-
fänger und Anfängerinnen in 
Jügesheim auf dem Programm. 
An den Start ging Annabelle 
Malsy, die erst seit drei Mona-
ten bei der DJK Ober-Roden 
trainiert. Annabelle gewann 
souverän als einziges Mädchen 
ungeschlagen gegen vier Jungs 
und hat sich dadurch für die Be-
zirks-Minimeisterschaften qua-
lifiziert. Betreut wurde sie von 
ihrem Bruder Philipp, der auch 
bei der DJK anfing, mittlerwei-
le in der Hessenligamannschaft 
der DJK Jungen 15 spielt und 
zudem Auswahlspieler des Hes-

sischen Tischtennisverbandes 
ist.  Gern würde die DJK noch 
mehr Talenten wie Annabelle 
und Philipp fördern. Die DJK 
freut sich über jedes Kind, das 
Tischtennis spielen möchte. 
Drei lizenzierte Trainer sind am 
Montag, Mittwoch und Freitag 
in der Zeit von 17.30 bis 19.30 
Uhr in der Sporthallte hinter 
der Kulturhalle für die Kinder 
da. Kommt einfach vorbei oder 
ruft Peter Albrecht unter der 
Tel. 862720 an. Im Erwachse-
nentraining ab 19.30 Uhr gilt 
nun wieder die 3G-Regel, auch 
hier sind interessierte Spieler 
herzlich willkommen. �
� (Foto: DJK)

Annabelle Malsy qualifiziert sich für                  
Bezirks-Minimeisterschaften

Dietzenbach (NHR) Die Pro Ar-
beit – Kreis Offenbach – (AöR) 
bietet allen Personen ab zwölf 
Jahren eine Corona-Schut-
zimpfung an. Am Freitag, 11. 
März, von 12 bis 22 Uhr im 
ersten Stock des Jobcenters in 
der Albert-Einstein-Straße 30 
in Dietzenbach gibt es Erst-, 
Zweit- und Auffrischungsimp-
fungen kostenlos und ohne 
Terminvereinbarung für alle 
Personen ab zwölf Jahren. Eine 
Auffrischungsimpfung, den 
sogenannten Booster, kann er-
halten, wer vor mindestens drei 
Monaten geimpft wurde. Eine 
zweite Auffrischungsimpfung 
kann erhalten, wer über 70 Jah-
re alt ist und vor mindestens 

drei Monaten die erste Auffri-
schungsimpfung erhalten hat.
Mitzubringen sind ein Ausweis-
dokument sowie – falls vor-
handen – die Krankenversiche-
rungskarte und der Impfpass. 
Kinder und Jugendliche benöti-
gen zusätzlich die Anwesenheit 
eines Erziehungsberechtigten 
bei der Impfung oder die Zu-
stimmung der Eltern auf dem 
Anamnese- und Einwilligungs-
bogen. Diese sollten idealerwei-
se bereits ausgefüllt mitgebracht 
werden. So können Wartezeiten 
vermieden werden.Weitere In-
formationen und auch die Auf-
klärungsbögen sind unter www.
kreis-offenbach.de/impfzent-
rum abzurufen.

Corona-Impfungen im Jobcenter Dietzenbach

Dietzenbach (NHR) Erstmalig 
wird in Deutschland in die-
sem Jahr mit einem Gedenktag 
der Opfer terroristischer Ge-
walt gedacht. Dieser Tag steht 
im Zeichen der Erinnerung, 
des Mitgefühls, aber auch der 
Mahnung, mit aller Entschlos-
senheit gegen terroristische 
Bedrohungen vorzugehen. Am 
Freitag, 11. März, wird vor dem 
Kreishaus in Dietzenbach und 
allen anderen öffentlichen Ge-
bäuden beflaggt. Morgens wer-
den die Europa-, die Bundes- 
und die Landesflagge auf halbe 
Höhe aufgezogen.
Der 11. März knüpft an den Eu-
ropäischen Gedenktag für die 
Opfer des Terrorismus an, der 
nach den Bombenanschlägen 
in Madrid vom 11. März 2004 
eingeführt wurde. Die Europä-
ische Union gedenkt seit dem 
Jahr 2005 jährlich den Opfern 
terroristischer Gräueltaten 
weltweit.

Gedenktag für Opfer 
von Terrorismus

Wir sind telefonisch für Sie 
da und beraten Sie gerne!
Rufen Sie uns an unter 
0 61 06 / 2 69 97 - 0

Verschiedene Vorlagen 
finden Sie auch auf 
unserer Homepage unter
www.heimat-zeitungen.de/
familienanzeigen

Ober-Roden (NHR) Nachdem 
sich die Corona-Situation wei-
ter entspannt, will der Jazzclub 
im März wieder „durchstarten“ 
- natürlich unter Beachtung der 
dann gültigen Regeln.
Am Freitag, 11. März, Beginn 20 
Uhr, findet die erste Jam Session 
„After Hours“ in 2022 statt. Zur 
Rhythmusgruppe um Roland Ul-
atowski werden sich mit Sicher-
heit weitere Musikerinnen und 
Musiker aus der Region gesellen, 
um das Publikum mit bekann-
ten und weniger bekannten Jazz-
standards zu unterhalten.
Der Eintritt zu dieser Veranstal-

tung kostet 5 Euro, sowohl für 
Gäste als auch für Mitglieder.
Die Veranstaltung findet im Jazz-
keller, Friedrich-Ebert-Straße 24 
in Ober-Rodens statt.
Da man die Kapazitäten des 
Jazzkellers noch nicht voll aus-
schöpfen kann, bittet man um 
Voranmeldungen unter karten@
jazzclub-roedermark.de oder te-
lefonisch unter Tel. 99892 bzw. 
Tel. 0177/2352444 am Veranstal-
tungsabend.
Alles weitere rund um den Jazz-
club auf der Homepage www.
jazzclub-roedermark.de  und 
auf Facebook.

Jazzclub startet                  
wieder durch

Jam Session „After Hours“ am 11. März
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Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus, 
flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.

J. Fr. v. Eichendorff

Herr Heinz Jakobi
verstarb im Alter von 96 Jahren.

Der Verstorbene gehörte dem AWO Ortsverein Rödermark 
Jahrzehnte an und war auch in dieser Zeit langjähriges 

Vorstandsmitglied. 
In all den Jahren war er für uns immer als beliebter 

Ansprechpartner und Organisator da. Tief betroffen nehmen wir 
Abschied von unserem hoch geschätzt und beliebten Mitglied. 
Wir trauern zusammen mit seiner Familie und werden ihn in 

dankbarer Erinnerung gehalten.

AWO Ortsverein Rödermark 
i.A. Marcus Troeger (Vorsitzender), 63322 Rödermark, Töpferstr. 11a

Ein Leben, das geprägt war vom Wirken für die Allgemeinheit,  
ist zu Ende gegangen.

Nicht trauern wollen wir, dass wir ihn verloren haben, 
wir wollen dankbar sein, dass wir ihn gehabt haben.

Heinz Jakobi
* 01.05.1925       † 02.03.2022

In stiller Trauer 
Maria 

Renate und Rudi 
Gabi und Rolf 

Nicola 
Benjamin und Ilka

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Momente des Trosts.
Momente der Hoffnung.
Eine persönliche Trauerfeier
ist immer etwas, das bleibt.

Danke
für die stille Umarmung, für die tröstenden Worte 
gesprochen oder geschrieben, für den Händedruck, 
wenn die Worte fehlten, für alle Zeichen der Liebe, 
Verbundenheit, Freundschaft und Achtung, für 
die wunderschönen Blumen und Kränze, für die 
Begleitung zur letzten Ruhestätte.

Dank gilt Herrn Pfarrer Gaebler für die persönliche 
Gestaltung der Trauerfeier, VDBUM vertr.  
durch Herrn Schnittjer, FC Viktoria vertr. durch 
Herrn Weber, Schuljahrgang 1941 vertr. durch  
Herrn Engelbert Beckmann die ihm dadurch die 
letzte Ehre und die größte Wertschätzung erwiesen.

In stiller Trauer 

Familie Rügemer

Behaltet mich so, wie ich war, im Herzen. 
Erinnert euch und lächelt über 

manch gewesenen schönen Augenblick.

Kurt 
Rügemer

† 19. 2. 2022

Rödermark, im März 2022

Rödermark (NHR) Der Früh-
ling nähert sich mit großen 
Schritten, die Tage werden 
länger und die ersten bunten 
Frühlingsblüher erwachen aus 
ihrem Winterschlaf. Raus aus 
dem Winterschlaf – hinein in 
die Natur. Das meinen auch 
die Rödermärker Radiomacher. 
In ihrer nächsten Sendung am 
Sonntag, dem 13. März, von 17 
bis 18 Uhr, widmet sich die Ra-
dio-Initiative deshalb unter an-
derem den unterschiedlichen 
Gartenpflanzen und zeigt auf, 
welch große Freude das hei-
mische Gärtnern macht. Zu 
empfangen ist das Programm 
über RadaR – Radio Darmstadt 
am besten über das Internet. 
Auf den Befehl „Spiel Radio 
Darmstadt!“ hört Alexa so-
fort. Außerdem sendet Radio 
Darmstadt über DAB+ süd-
hessenweit. Auf der UKW-Fre-
quenz 103,4 MHz ist der Sen-
der in Rödermark kaum zu 
empfangen.
Man folgt den Initiativlern zu-
nächst in den abwechslungs-
reichen Klostergarten nach 
Seligenstadt. Der gehört zu 
den „Staatlichen Schlösser und 
Gärten Hessen“. Gartenmeis-
ter Uwe Krienke berichtet über 
die großzügige und vielseitige 
Gartenanlage, in der er seit fast 
40 Jahren tätig ist. Dort wer-
den neben Blumen und Zwer-

gobstbäumen auch Gemüse, 
Salat und viele Heilkräuter 
angebaut. Besonders stolz ist 
Krienke auf die Anzucht von 
Zitrusfrüchten und seine An-
anas-Kulturen, die sich auf 
einem Mist-Beet besonders 
wohlfühlen. 
Tückisch sind jedoch oftmals 
unscheinbar anmutende Gift-
pflanzen, die sich in unseren 
heimischen Gärten und am 
Wegesrand ansiedeln und 
für Mensch und Tier lebens-
bedrohlich sein können. Dr. 
Jürgen Ganzer widmet sich 
intensiv diesen Pflanzen und 
klärt unter anderem über den 
gefleckten Schierling und das 
Jakobskreuzkraut auf. 
Dass hinter einem kleinen 
Paradiesgarten auch intensi-
ve Arbeit steckt, erzählt Hob-
bygärtnerin Jutta Kühne aus 
Urberach. Ihr Nachbar Georg 
Haake spricht mit ihr über ihr 
geliebtes Kleinod. Mit viel Lie-
be zum Detail und großer Lei-
denschaft widmet sie sich seit 
vielen Jahren ihrem blühenden 
Paradies. Wie sie mit giftigen 
Pflanzen umgeht, berichtet sie 
im Interview.  
Von sattem Grün umgeben ist 
Waldacker. Wie der drittgrößte 
Stadtteil von Rödermark. ent-
standen ist und warum Walda-
cker im Dialekt auch „Hoar-
bach“ genannt wird, findet 

Stadtteilreporterin Greta Die-
derichs im Gespräch mit Theo 
Frieß und Horst Hyland heraus. 
Zu guter Letzt stellt Brigitte 
Speidel-Frey vom Netzwerk für 
Flüchtlinge Daniel Iglesias vor. 
Er gehört gemeinsam mit sei-
nem Geschäftspartner von der 
„Digi Sapiens – Digital Lear-
ning GmbH“ zu den hessischen 
Gründerpreisträgern 2021. Die 
beiden entwickeln Leseför-
derlösungen, die menschliche 
Nähe mit Künstlicher Intelli-
genz kombinieren. Klingt zu-
nächst gewöhnungsbedürftig, 
ist es aber nicht. Iglesias‘ Er-
fahrungen als ehrenamtlicher 
Lesepate für geflüchtete Kinder 
und Jugendliche im Netzwerk 
für Flüchtlinge spielen bei die-
ser Innovation eine große Rol-
le. 
Natürlich gibt es auch wie-
der interessante Veranstal-
tungstipps. Man findet sie zu-
sätzlich auf der Homepage der 
Radioinitiative. Dort werden 
die Tipps regelmäßig aktuali-
siert.
Keine Zeit am 13. März? Bis 
zum 19. März ist die Sendung 
in der RadaR+7-Mediathek ver-
fügbar oder als Podcast auf der 
Homepage https://roedermark.
de/radioinitiative/. Mitmachen 
bei der Radio-Initiative Röder-
mark? Kontakt: radio@roeder-
mark.de, Tel. 911-350.

Nächste Sendung                                     
der Radioinitiative Rödermark
Am Sonntag, dem 13. März, über RadaR – Radio Darmstadt

Rödermark (NHR) Josef, Pat-
riarch einer Schweizer Indus-
triellenfamilie (André Jung) 
ist nach einem Schlaganfall 
plötzlich pflegebedürftig. Um 
ihn zu versorgen, wird eine 
polnische Pflegerin einge-
stellt, Wanda (Agnieszka Gro-
chowska). Neben der Pflege 
Josefs hilft sie Ehefrau Elsa 
im Haushalt, zudem auch 
der erwachsene Sohn Gregor 
gehört. Wanda ist beliebt bei 
den Familienmitgliedern, alle 
mögen die Frau, die auf das 

Geld angewiesen ist, um ihre 
Eltern und ihre beiden Söh-
ne in Polen zu unterstützen. 
Wanda bekommt so im Laufe 
der Zeit einen intimen Ein-
blick in das Familienleben. 
So intim, dass sie unerwartet 
schwanger wird und damit 
das eine oder andere Geheim-
nis gelüftet werden muss. Als 
auch noch Wandas Familie 
aus Polen am Zürichsee ein-
trifft, wird es kompliziert: 
Zwei völlig unterschiedliche 
Lebensstile und Welten pral-

len aufeinander.
„Eine immer wieder schrei-
end komische Tragikomödie 
mit Hang zur Farce: prickelnd 
süß wie Champagner mit Erd-
beeren, zu denen allerdings 
Backpfeifen für die Schwei-
zer Wohlstandsbürger ser-
viert werden“, urteilt Martina 
Knoben in der Süddeutschen. 
Die Neuen Lichtspiele zeigen 
„Wanda - mein Wunder“ als 
ersten Rödermärker Film des 
Monats März am kommenden 
Dienstag (15.) um 20 Uhr.

„Wanda – mein Wunder“
Rödermarks erster Film des Monats März läuft am kommenden 

Dienstag um 20 Uhr in den Neuen Lichtspielen Urberach

Karate-Gruppe Erwach-
sene: Immer mittwochs 19 
Uhr in der Sporthalle der 
Nell-Breunimg-Schule in Rö-
dermark Ober-Roden.
Karate Anfängergruppe 
für Erwachsene: Als Aus-
gleich zum Bewegungsmangel 
im Büro aber auch zum stres-
sigen Alltag in Beruf und Fa-
milie ist Karate aufgrund sei-
ner vielseitigen körperlichen 
und geistigen Anforderungen 
besonders gut geeignet. Auch 
für Menschen, die sich für 
unsportlich halten oder nie 
aktiv Sport betrieben haben, 
ist Karate optimal geeignet. 
Das man im Karate besonders 
gelenkig sein muss oder un-
bedingt als Kind starten soll-
te  - ist übrigens ein Gerücht! 
Man passt die Anforderungen 
des Trainings an das Alter 
der Kursgruppe an. Karate ist 
Selbstverteidigung pur, wenn 

man es denn in der entspre-
chenden Intensität trainiert. 
Für den Einstieg in die faszi-
nierende Kampfkunst Karate 
ist es nie zu früh oder zu spät. 
Im Anfängertraining erlangt 
man im Laufe der Zeit eine 
sehr gute körperliche Fitness. 
Der große Vorteil von Karate 
gegenüber anderen „Sportar-
ten“ ist, dass Karate so viel-
schichtig ist und es ermöglicht 
Karate sogar im hohen Alter zu 
beginnen. 
Der Einstieg in den Kara-
te-Kurs ist jeder Zeit möglich! 
Viermal unverbindliches Pro-
betraining ist montags 19 Uhr 
im Sportzentrum Eppertshau-
sen möglich. 
Kinderkarate von 4 bis 10 
Jahren immer donnerstags 
um 16.30 Uhr.
Kickboxen montags und frei-
tags 19 Uhr.
Fragen? info@karate-lotus.de.

GKV Lotus Rödermark

Rödermark (NHR) Am Frei-
tag, 11. März, lädt das AZ 
ein zu einer szenischen Le-
sung „Aufstehen! gegen die 
RECHTSschaffenden“. 
Dazu kommen der ehemalige 
Oberbürgermeister von Mar-
burg, Egon Vaupel mit Fran-
ziska Knetsch und Peter Ra-
destock in die Kelterscheune. 
Der Eintritt ist frei, aber das 
AZ bittet um Anmeldung bei 
d.oberfranz@az-roedermark.
de unter Angabe des Impfsta-
tus. Einlass ab 19 Uhr unter 
den dann aktuell gültigen 
Regeln.
Mit ihrer szenischen Lesung 
wollen sie den Aufstieg der 
AfD als politische Kraft und 

deren populistisches Vorge-
hen als bundesrepublikani-
sches Rattenfängergehabe 
deutlich machen.
Blicken wir gute 90 Jahre zu-
rück, stellen wir fest, dass in 
Hitlers „Mein Kampf“ alles 
geschrieben stand, was dann 
im „tausendjährigen Reich“ 
umgesetzt wurde. Damit sich 
die Fehler von damals keines-
falls wiederholen können und 
faschistisches Gedankengut 
gesellschaftlich Fuß fassen 
kann, sollte man die Wahl-
programme der AfD lesen, 
keiner sollte je wieder sagen 
können, das haben wir ja al-
les nicht gewusst.
Man lädt mit dieser Lesung 

dazu ein, explizit den rechten 
Flügelschoß (Höcke, der redet 
wie Himmler oder Kalbitz, 
der so aussieht) mit ihren ei-
genen Texten und Worten zu 
entlarven, zu entzaubern und 
zu demaskieren. Aber auch 
die sogenannten Gemäßigten 
wie Gauland oder Meuthen 
werden von uns mit ihren 
Subtexten enttarnt.
Die Gesellschaft muss auf-
geklärt werden über diese 
Gestalten, damit sie niemals 
unsere Gesellschaft gestalten.
Die AfD, ein Sammelbecken 
für Reichsbürger, Pegidisten 
und Identitäre, bedroht ein-
deutig unsere Demokratie. 
„Wir alle müssen aufstehen!“

„Aufstehen! gegen                                 
RECHTSschaffende“

Szenische Lesung gegen Rechts in der Kelterscheune

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk

Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Donnerstag, 10.März	
14.30 Uhr: (St. Nazarius Seni-
oren-Gottesdienst mit Kran-
kensalbung
18.00 Uhr: (St. Gallus) Kreuz-
wegandacht 
Freitag, 11.März	
19.00 Uhr:  (St. Nazarius) 
Abendmesse ((Johann und 
Regina Groß // Cornelia Mül-
ler u, Angeh. // Luise Valtin z. 
Z.)
Samstag, 12.März	
17.30 Uhr: (St. Nazarius) Vor-
abendmesse (z. Jgd. Heinrich 
Nazarius Beetz)
Sonntag, 13.März	
10.30 Uhr: (St. Gallus) Fami-
liengottesdienst
(Kollekte: Gemeindezentrum)
Dienstag, 15.März	
9.00 Uhr: (St. Nazarius) Wort-
gottesfeier
Mittwoch, 16.März	
19.00 Uhr: (St. Gallus) Abend-
messe (Hanni u. Otto Mick-
ler, Lini u. Reinhard Becker, 
leb. u. verst. Angeh. //  Mar-
garethe u. Michael Sulzmann, 
leb. u. verst. Angeh.)
Donnerstag, 17.März	
18.00 Uhr: (St. Gallus) Kreuz-
wegandacht gestaltet von der 
KFD
19.00 Uhr: (evangelischen 
Kirche Ober-Roden)	
 Ökum. Passionsandachten
Freitag, 18.März	
19.00 Uhr:  (St. Nazarius) 
Abendmesse (Josi Derichs)  
Samstag, 19.März	
17.30 Uhr:(St. Gallus) Vor-
abendmesse mit Vorstellung 
der Erstkommunion-Kinder 
(Kollekte. Kirchensanierung)
Sonntag, 20.März	
10.30 Uhr: (St. Nazarius) 
Eucharistiefeier mit Vor-
stellung der Erstkommuni-
on-Kinder (Angelika Rasch, 
verst. Vater u. Angeh.)
Öffnungszeiten der 
Pfarrbüros
Die Öffnungszeiten der bei-
den Pfarrbüros lauten wie 
folgt: St. Nazarius: Mo, Di, Do 
09:00 – 11:00 Uhr, Fr. 15:00 – 
17:00 Uhr   --   St. Gallus: Di 
09:00 – 11:00 Uhr, Do 16:00 
– 18:00 Uhr.
Einladung zum Bayri-
schen Abend
Am Freitag, 11. März, laden 
wir ab 19.30 Uhr zum Bay-
rischen Abend in die Marti-
nusstube ins FORUM ein.
Anmeldung Senio-
ren-Gottesdienst
Bitte melden Sie sich im Pfarr-
büro St. Nazarius an, wenn 
Sie den Senioren-Gottes-
dienst mit Krankensalbung 
besuchen möchten, welcher 
am Donnerstag, 10. März, 
um 14.30 Uhr stattfindet. 
Denken Sie auch an den 3 
G-Nachweis.
Andachten in der Fasten-
zeit
Auch in diesem Jahr wollen 
wir die liebgewordene Tradi-
tion der ökumenischen Fas-
tenandachten fortführen. Sie 
finden an jedem Donnerstag 
der Fastenzeit um 19 Uhr in 
der Evangelischen Kirche 
Ober-Roden statt!
Eine-Welt-Laden
Unser Eine-Welt-Laden im 
St. Nazarius Schwesternhaus 

ist wieder regelmäßig im An-
schluss an alle Gottesdienste 
am Wochenende geöffnet. 
Spende Kirchendach
Wie Sie sicher wissen und an 
so mancher Stelle im Innern 
der Kirche sehen können, 
muss unser Kirchendach drin-
gend saniert werden. Wenn 
Sie dafür spenden möchten, 
können Sie dies gerne auf fol-
gendes Konto einzahlen…För-
derverein St. Nazarius DE39 
5019 0000 0001 9238 11
Stichwort „Kirchendach“. Wir 
danken Ihnen sehr herzlich.
Informieren Sie sich auch 
über das Kirchengebäude und 
dessen Geschichte. Auf der 
Web-Seite
freunde-rodgaudom.de erfah-
ren Sie noch einiges. Erkun-
den Sie online das gesamte 
Kircheninnere bis hoch in 
den Glockenturm. Sie werden 
über diesen Virtuellen Rund-
gang staunen.

Ev. Kirchengemeinde 
Ober-Roden

Donnerstag, 10.März 
10.00 Uhr: Musikalische An-
dacht im Haus Morija, Jürgen 
Weiss, 	 Andachtsraum Haus 
Morija
10.00-12.00 Uhr:	
Frauenfrühstückskreis, Ge-
meindesaal
19.00 Uhr: Passionsandacht, 
Ev. Gustav-Adolf-Kirche
Freitag, 11.März 
9.30 - 11.30 Uhr: El-
tern-Kind-Gruppe/ Info Ge-
meindebüro Tel. 94008, 	G e -
meindesaal
17.00-18.30 Uhr:	P o s au ne n -
chor. Anfängergruppe, Ge-
meindesaal
18.30-20.00 Uhr:	 P o -
saunenchor, Gemeindesaal
Sonntag, 13.März 
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfr. 
Carsten Fleckenstein, Ev. 
Gustav-Adolf-Kirche
11.15 Uhr: Kirche für die Al-
lerkleinsten, Pfr. Oliver Mat-
tes und Team,Ev. Petruskir-
che Urberach
18.00 Uhr: Mahnwache Vor-
platz der Kulturhalle, Die-
burger Str. 27, Friedensgebet 
der Rödermärker Kirchenge-
meinden liegt in der geöffne-
ten  Kirche aus oder Down-
load von der Homepage
Donnerstag, 17.März 
9.00-12.00 Uhr: Einkaufsser-
vice für Menschen aus Röder-
mark 
10.00-12.00 Uhr: Frauen-
frühstückskreis, Gemeindes-
aal
19.00 Uhr: Passionsandacht, 
Prädikant Herbert Schäfer, 
Ev. Gustav-Adolf-Kirche
Freitag, 18.März 
9.30 - 11.30 Uhr: El-
tern-Kind-Gruppe/ Info Ge-
meindebüro Tel. 94008, Ge-
meindesaal
17.00-18.30 Uhr: Posaunen-
chor: Anfängergruppe, Ge-
meindesaal
18.30-20.00 Uhr: Posaunen-
chor, Gemeindesaal
Bitte beachten: Die Got-
tesdienste werden unter der 
3G-Regel gefeiert. Bitte hal-
ten Sie am Eingang Ausweis-
dokument und Zertifikat 
bereit und tragen Sie einen 
Mund-Nasenschutz.
Die Kirche ist zum Innehal-

ten und zum Gebet geöffnet. 
Wissenswertes und Aktuel-
les auf www.gockel.info.

Ev. Petrusgemeinde    
Urberach

Bis Freitag, 18. März: Fas-
ten für Gesunde digital, täg-
liche Treffen.
Donnerstag, 10.März 
15.30-17.00 Uhr:	Ö k u m e n . 
Krabbelgruppe f. Eltern m. 
Kindern, die im 	S o m m e r 
2020 geboren wurden, An-
sprechpartner: Elke Preising, 
Dachstudio, ggf. Spielplatz
16.00 Uhr: Brotkorb, Ausgabe 
von Lebensmitteln, in den 
Zelten vor 	 dem Ge-
meindehaus
19.00 Uhr: Ökumenische 
Passionsandacht in Ober-Ro-
den, Ev. Gustav-Adolf-Kirche
19.30 Uhr: Sitzung Bauaus-
schuss, Dachstudio
19.30-21.00 Uhr:	
Chorprobe Rejoice, Saal
Samstag, 12.März 
10.00 Uhr: Kinderbibelmor-
gen zum Thema: „Das klingt 
so schön“, Pfr. Oliver Mattes 
& Team, Ev. Petruskirche Ur-
berach
Sonntag, 13.März 
11.15 Uhr: Kirche für die 
Allerkleinsten zum The-
ma. „Ein Freund, ein guter 
Freund...“, Pfr. Oliver Mattes 
& Team, Ev. Petruskirche Ur-
berach
17.00 Uhr: „Gottesdienst mal 
anders“ zum Thema. „lebens 
WEG weiser“, Pfr. Oliver 
Mattes & Team; Musik Anna 
Maria Pavlicek (Gesang) und 
Tobias Eubel (Klavier), Ev. Pe-
truskirche Urberach
18.00 Uhr: Mahnwache Vor-
platz der Kulturhalle, Die-
burger Str. 27, Friedensgebet 
der Rödermärker Kirchenge-
meinden liegt in der geöffne-
ten  Kirche aus oder Down-
load von der Homepage
Montag, 14.März 
14.00 - 17.00 Uhr:	
Einzelunterricht „Posaunen-
chornachwuchsprojekt“, Saal
16.30 - 17.15 Uhr:	
Gruppenstunde „Posaunen-
c h o r n a c hw u c h s p r o j e k t “ 
Gruppe I mit Michael Hitzel, 
Saal
19.00 - 20.00 Uhr:	
Posaunenchor - Mitmachen 
im Posaunenchor, mit Posau-
nenchorleiter Michael Hitzel, 
Dachstudio
19.15 - 20.00 Uhr:	 A l -
phornbläser, Saal
20.00 - 22.00 Uhr: Posaunen-
chor, Saal
Dienstag, 15.März 
10.00-11.30 Uhr:	
ICH-Zeit - Auftanken für die 
Seele, mit Almut Kleist
15.30-17.00 Uhr:	Konfirman-
denunterricht, Pfr. Oliver 
Mattes, Saal
18.00 - 19.00 Uhr:	
Gitarrengruppe, Ansprech-
partnerin. Doris Huber, Tel. 
50302, Saal
20.00 Uhr: AG „Nachhaltig-
keit“, Gemeindehaus Saal
Mittwoch, 16.März 
16.00-17.30 Uhr:	Die „Flum-
mis“ - Gruppe für Kinder (1.-
5. 	 Klasse), Gemeinde-
haus
18.00 Uhr: Guck mal rein 
- offener Treff für Frauen, 
Gruppenraum

18.30-20.00 Uhr:	
Jongliergruppe „Los Drop-
pos“, Saal
20.00 Uhr: KV-Sitzung im 
Gemeindehaus, Ev. Gemein-
dehaus Urberach, Saal
Donnerstag, 17.März 
15.00- 16.30 Uhr:	 S e -
niorentreff am Donnerstag, 
Saal
15.30-17.00 Uhr:	Ö k u m e n . 
Krabbelgruppe f. Eltern m. 
Kindern,  die im Sommer 
2020 geboren wurden, An-
sprechpartner: Elke Preising, 
Dachstudio, ggf. Spielplatz
16.00 Uhr: Brotkorb, Ausgabe 
von Lebensmitteln, in den 
Zelten vor dem Gemeinde-
haus
19.00 Uhr: Ökumenische Pas-
sionsandacht in Ober-Roden,  
Prädikant Herbert Schäfer, 
Ev. Gustav-Adolf-Kirche
19.30 Uhr: Sitzung Ausschuss 
für Öffentlichkeitsarbeit, 
Dachstudio

19.30-21.00 Uhr:	
Chorprobe Rejoice, Saal
Freitag, 18.März 
18.30 Uhr: Abschlussandacht 
„Fasten für Gesunde“, Ev. Ge-
meindehaus, Saal
Bitte beachten: Im Got-
tesdienst gilt die 3-G Regel, 
bitte bringen Sie ein entspre-
chendes Zertifikat und Aus-
weisdokument mit. Es wird 
eine FFP 2 Maske getragen. 
Vielen Dank!
Die Kirche ist zum Innehal-
ten und zum Gebet geöffnet.
Wissenswertes und Aktua-
lisierungen auf www.petrus-
kirche-urberach.de.

Freie ev. Gemeinde 
Rödermark

Coronaregeln
Es gilt die 3G-Regel für alle 
Veranstaltungen (bei Kindern 
und Jugendlichen reicht das 
Testheft der Schule)

Donnerstag, 10. März
19.30 Uhr: Gebetsabend
Freitag, 11. März
17.00 Uhr: Biber, Wölflinge 
und Jungpfadfinder (bis 12 
Jahre)
20.00 Uhr: Pfadfinder und 
Rover ( ab 13 Jahre)
Sonntag, 13. März
10.00 Uhr: Gottesdienst  (Jens 
Bertram) und Kindergottes-
dienst.
Der Gottesdienst wird auch 
als Livestream im Internet 
übertragen. Den Link finden 
Sie unter www.feg-roeder-
mark.de.

Rödermark (PS)  Am vergange-
nen Freitag feierten Menschen 
in über 150 Ländern der Erde 
den Weltgebetstag. Diesmal 
hatten Frauen aus England, 
Wales und Nordirland die Ge-
betsordnung vorbereitet. Un-
ter dem Motto „Zukunftsplan: 
Hoffnung“ luden auch die Kir-
chengemeinden in Rödermark 
dazu ein, den Spuren der Hoff-
nung nachzugehen.
Erstmals wurde der ökumeni-
sche Weltgebetstag in Röder-
mark mit einem gemeinsamen, 
zentralen Gottesdienst der 
Kirchengemeinden gefeiert. 
In der Vergangenheit hatte es 
jeweils mehrere Gottesdienste 
gegeben. Die Teilnehmer trafen 
sich vor der Petruskirche, wo 

der „Zukunftsplan: Hoffnung“ 
mit Posaunenklängen begann. 
Über eine Zwischenstation hin-
ter der Halle Urberach, bei der 
Kerzen überreicht wurden, ging 
der „Weg der Hoffnung“ im Zei-
chen des Regenbogens und des 
Lichts zur Gallus-Kirche.
Ein gemeinsames Vorberei-
tungsteam hatte den Gottes-
dienst in der Kirche gestaltet. 
Mit Blick auf England, Wales 
und Nordirland wurde von ei-
nem stolzen Land mit seiner 
bewegten Geschichte und der 
multiethnischen, -kulturellen 
und -religiösen Gesellschaft 
erzählt. Drei Frauen erzählten 
stellvertretend von ihren Sor-
gen, spendeten mit ihren Le-
bensgeschichten aber auf Hoff-

nung.
„Weltweit blicken Menschen 
mit Verunsicherung und Angst 
in die Zukunft. Die Coro-
na-Pandemie verschärfte Ar-
mut und Ungleichheit. Zugleich 
erschütterte sie das Gefühl ver-
meintlicher Sicherheit in den 
reichen Industriestaaten. Als 
Christ*innen jedoch glauben 
wir an die Rettung dieser Welt, 
nicht an ihren Untergang! Der 
Bibeltext Jeremia 29,14 des 
Weltgebetstags 2022 ist ganz 
klar: „Ich werde euer Schicksal 
zum Guten wenden…“, stand 
in der Ankündigung des Got-
tesdienstes zum Weltgebetstag, 
der vom Flöten- und Gitarren-
kreis der Petrusgemeinde um-
rahmt wurde.

Den Spuren der Hoffnung                  
nachgegangen 

Erstmals zentraler Gottesdienst beim Weltgebetstag in Rödermark

Der ökumenische Weltgebetstag-Arbeitskreis gestaltete den Gottesdienst.�  (Foto: PS)

Ober-Roden (NHR) Zwei Jah-
re konnte dieser beliebte Pro-
grammpunkt nicht in seiner ur-
sprünglichen Form stattfinden. 
In diesem Jahr veranstaltet die 
Kolpingsfamilie Ober-Roden 
am 3. April wieder ein Fasten- 
Essen im Forum St. Nazarius. 
Nicht nur um gemeinsam zu 
essen, sondern auch um sich 
nach der langen Zeit wieder zu 
sehen und auszutauschen. In 
der Zeit von 12 bis 13.30 Uhr 
sind alle Hungrigen herzlich 
willkommen!  
Zusätzlich wird auch wieder 
der bewerte Liefer- oder Abhol-
service angeboten. 
Das Essen wird warm und plas-
tikfrei, am Sonntag 3.April 

zwischen 12 und 13 Uhr kon-
taktlos bis vor die Haustüre ge-
liefert. Das Geld bitte abgezählt 
in einem Umschlag bereit-
halten. Aus organisatorischen 
Gründen kann kein Rückgeld 
geben werden.  
Das vorbestellte Essen kann 
auch direkt zwischen 12.30 
und 13 Uhr am Forum abgeholt 
werden.  
Zur Auswahl stehen:   1. Bunte 
Käse-Hackfleisch-Lauch-Sup-
pe mit Brötchen, 2. Chili sin 
carne mit Brötchen, 3. Kartof-
felgemüs mit Frikadelle, 4. Kar-
toffelgemüs mit vegetarischem 
Taler. 
Jedes Gericht kostet 6 Euro, ein 
Teil des Erlöses kommt einem 

Sozialen Projekt zu Gute.  
Bestellungen können ab sofort 
bis zum 27. März aufgegeben 
werden:  Tel. 918 119 oder per 
WhatsApp (0152/02768384) 
bei Uschi und Gunter Müller 
oder per E-Mail unter: anmel-
dung@kolping-ober-roden.de  
Zur Anmeldung werden fol-
gende Informationen benötigt:  
Lieferung oder Abholung  Vor- 
und Nachname Adresse und 
Telefonnummer Gewünschtes 
Essen und Anzahl Besonder-
heiten (z.B. Abstellmöglichkeit, 
klingeln bei,….) 
Im Forum St. Nazarius gelten 
die aktuellen Corona-3G-Re-
geln sowie Maskenpflicht bis 
zum Sitzplatz 

Fasten-Essen der Kolpingsfamilie Ober-Roden 

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Weitere Info
s: www.fb-h

.de

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· Rankanlagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Kontakte

Rödermark(NHR)  In den Os-
terferien (11. bis 14. April) gibt 
es ein neues Angebot für alle 
Kinder zwischen 7 und 12 Jah-
ren. Vanessa Kreis, C-Trainerin 
Reitsport und das Betreuerteam 
vom Reitstall Kreis Langeheide, 
Außerhalb Urberach 1, hinter 
dem Bienengarten, haben sich 
täglich vom 9.30 bis 14.30 Uhr 
ein besondere Reit-Ferien-Spie-
le-Programm ausgedacht, da 
das Bedürfnis der Kinder be-
sonders in der Coronazeit Zeit 
mit Pferden und Ponys zu ver-
bringen sehr groß ist.  
 „In den Ferienspielen geht es 
darum eine sehr schöne Zeit in 

einer kleinen Gruppe zu erle-
ben und (besser oder endlich) 
Reiten zu lernen,  um den rich-
tigen Umgang mit den Pferden 
und Ponys und da gehört ne-
ben viel Praxis auch etwas The-
orie dazu“,  so Vanessa Kreis 
und sie führt weiter aus, „klar 
wird auch mal gebastelt, Spie-
le mit und ohne Pony gespielt 
und es gibt ein Mittagessen“.  
Kinder - Anfänger und Fortge-
schrittene- mit Interesse mel-
den sich per WhatsApp direkt 
an Vanessa 0176/55569439. Mit 
160 Euro je Kind inklusive Bas-
telmaterial und Essen werden 
alle Kosten gedeckt. 

Reitferienfreizeit in Urberach

Langen (RZ) Mit der Ausbil-
dung zur Medizinischen Fach-
angestellten (MFA) bietet die 
Asklepios Klinik Langen auch 
in diesem Jahr wieder eine 
anspruchsvolle Qualifikation 
im medizinischen Bereich an. 
Erstmals in diesem Jahr ist die 
Ausbildung auch in Teilzeit, z. 
B. für junge Mütter möglich, 
die so neben der Ausbildung 
ihren familiären Verpflichtun-
gen nachkommen können. Mit 
diesem Angebot und setzt die 
Klinik auch in diesem Bereich 
dem Fachkräftemangel eine 
nachhaltige Initiative entge-
gen.
Das Besondere dabei ist: Die 
Ausbildung in der Klinik ist be-
sonders umfassend und deckt 
alle, der vielfältigen Möglich-
keiten des Berufsbildes ab. 
Denn Medizinische Fachange-
stellte begleiten Patienten z. B. 
im Aufnahmezentrum bei un-
terschiedlichen Behandlungen 
und werden in der Koordinie-
rung von Terminen ebenso ein-
gesetzt wie in der Verwaltung 
von Patientendaten, sie unter-
stützen im Abrechnungswesen 
im Patientenmanagement und 
bei der Erstellung von Arztbrie-
fen. Aber auch praktische Tä-
tigkeiten wie die Blutabnahme, 
die Assistenz bei ärztlichen Be-

handlungen, oder das Anlegen 
von Verbänden werden in der 
Ausbildung erlernt. Darüber 
hinaus lernen die Auszubilden-
den in der Klinik z. B. in den 
Funktionsabteilungen Endos-
kopie oder Herzkatheterlabor 
den Umgang mit hochmoder-
ner Medizintechnik kennen, 
und sie erhalten direkte Ein-
blicke in die Intensivmedizin, 
Anästhesie, den OP oder auch 
die Geburtshilfe auf der Ent-
bindungsstation. 
So umfangreich wie die Ausbil-
dung in der Klinik ist, ist auch 
das Berufsbild mit einer Viel-
zahl von Möglichkeiten und 
sehr guten Zukunftsaussichten. 
Denn mit der abgeschlossenen 
Ausbildung kann man sich in 
viele Richtungen bewerben. 
Zudem sind im Anschluss viel-
fältige Weiterbildungsmöglich-
keiten in den Bereichen Medi-
zinisch-technische Assistenz 
(MTA), Praxismanagement, Ab-
rechnung und Buchführung, 
Hygiene im Gesundheitsbe-
reich oder für IT-Anwendungen 
im Gesundheitswesen gegeben. 
„Doch wer die Ausbildung in 
der Klinik gemeistert hat, kann 
sich in der Regel auch über ein 
Beschäftigungsangebot in der 
Klinik freuen“, so Beate Schütz, 
Leiterin Fall- und Dokumenta-

tionsmanagement, die für die 
Auszubildenden zuständig ist. 
„Frau Schütz steht den Auszu-
bildenden bei regelmäßigen 
Treffen für alle Fragen rund um 
die Ausbildung zur Verfügung, 
zusätzlich stellen wir während 
der gesamten Ausbildung je-
dem Azubi einen erfahrenen 
Mitarbeiter zur Seite und bie-
ten mit einem klinikeigenen 
Lernraum die Möglichkeit, pra-
xisbezogene Lerneinheiten zu 

üben, bevor die Auszubilden-
den das Gelernte am Patienten 
anwenden. Das macht deut-
lich, wie wichtig wir eine fun-
dierte Ausbildung nehmen“, 
sagt Jan Voigt, Geschäftsführer 
der Asklepios Klinik Langen.
Die reguläre Ausbildungsdauer 
in Vollzeit beträgt drei Jahre 
und erfolgt im dualen System, 
bei dem sich die Ausbildung in 
einen praktischen und einen 
theoretischen Teil gliedert. Die 

theoretischen Kenntnisse ver-
mittelt die Max-Eyth-Schule 
in Dreieich. In der Langener 
Klinik erfolgt dann die prak-
tische Ausbildung. Zusätzlich 
bietet die Asklepios Klinik Lan-
gen ab diesem Jahr auch die 
Möglichkeit zur Ausbildung 
in Teilzeit, bei der z. B. junge 
Mütter bei einer reduzierten 
Wochenarbeitszeit die Mög-
lichkeit haben, neben Ihrem 
Job als Mama, den Einstieg in 
ein qualifiziertes Berufsleben 
zu starten. Die Dauer der Teil-
zeit-Ausbildung erstreckt sich 
auf ins. vier Jahre.  
Das Schöne an der Ausbildung 
ist zudem, dass für die Bewer-
bung zur Ausbildung zwar ein 
qualifizierter Schulabschluss 
empfohlen wird, doch ist dies 
auf keinen Fall ein „Muss“. 
„Auch mit einem Hauptschul-
abschluss stehen die Chancen 
auf einen Ausbildungsplatz als 
MFA ziemlich gut“, bestätigt 
Beate Schütz. Der Ausbildungs-
start in diesem Jahr ist der 01. 
September. 
Wer sich bewerben möch-
te, sollte seine Unterlagen bis 
spätestens 30. Juni inkl. eines 
Anschreibens, Lebenslauf und 
den letzten 3 Schulzeugnis-
sen an diese Adresse senden: 
Asklepios Klinik Langen, Be-

ate Schütz, Leitung Fall- und 
Dokumentationsmanagement, 
Röntgenstraße 20, 63225 Lan-
gen; Tel.: 06103 / 912 – 61505, 
b.schuetz@asklepios.com   Na-
türlich steht Frau Schütz dabei 
auch für alle Fragen rund um 
die Ausbildung zur Verfügung 

Die Asklepios Klinik Langen 
bietet ein vielseitiges Ausbil-
dungskonzept
Zusammen mit der Ausbildung 
zur MFA bietet die Asklepios 
Klinik Langen insgesamt fünf 
verschiedene Ausbildungsgän-
ge an: zur/m Pflegefachfrau, 
Pflegefachmann zum Anäs-
thesietechnischen-Assistenten 
(ATA), zum Operationstechni-
schen Assistenten (OTA) und 
zum Kaufmann im Gesund-
heitswesen. Darüber hinaus 
hat die Klinik Kooperationen 
mit der IUBH – Internationalen 
Hochschule Duales Studium 
in Mannheim und der Fach-
hochschule Fulda geschlossen. 
Studierende der Bachelor-Stu-
diengänge ‚Gesundheitsma-
nagement‘ und ‚Hebammen-
ausbildung‘ absolvieren zurzeit 
ebenfalls ihren praktischen 
Ausbildungsteil in der Klink. 
Weitere Infos unter: www.
asklepios.com/langen

Ausbildungsoffensive gegen den Fachkräftemangel
Klinik bietet Ausbildungsplätze für Medizinische Fachangestellte (MFA),                                                                                       

auch in Teilzeit sowie vier weitere Ausbildungsgänge im Gesundheitswesen

� (Foto: Asklepios)

Urberach (NHR) Der MTV 
Urberach bietet bereits seit 
längerer Zeit ein spezielles 
Sportprogramm für die ältere 
Generation an. Gymnastik für 
Senior*innen kann dabei hel-
fen, auch im Alter noch lange 
beweglich zu bleiben. Es wer-
den auch Übungen auf einem 
Stuhl sitzend angeboten, was 
den Körper weniger belastet 
und die Kräfte schont. Es ist 
ein sanfter Weg, um Muskeln 
aufzubauen, die Beweglichkeit 
zu erhalten oder zu steigern 
und die Fitness zu verbessern.
Ein gelenk- und kräftescho-
nendes Training ist im Alter 
ebenso wichtig wie Bewegung 

überhaupt. Nicht zuletzt des-
halb ist Sitzgymnastik für Se-
nioren das perfekte Workout.
In diesem Kurs wird unter der 
Leitung der zertifizierten PME 
Trainerin Gabi Brietzke erst 
ein kurzes und leichtes Auf-
wärmprogramm im Stehen 
praktiziert (es besteht auch im-
mer die Möglichkeit, gleich im 
Sitzen zu beginnen). Danach 
folgt dann die Sitzgymnastik 
mit Kräftigungs- und Dehn-
übungen für Rücken, Arme, 
Bauch und Beine.
Alle Senioren und Seniorin-
nen sind eingeladen diese Be-
wegungs-Therapie im Kreise 
Gleichgesinnter nach vorheri-

ger Anmeldung auszuprobie-
ren. Eine „Schnupperstunde“ 
ist unverbindlich und kosten-
los.
Für KSV und MTV-Mitglieder 
ist das Angebot im Jahresbei-
trag inbegriffen. Nichtmitglie-
der sind herzlich willkommen 
und können für  6 Euro pro 
Stunde bei der Geschäftsstelle 
eine 10er-Karte erwerben, die 
bei Bedarf auch übertragbar 
ist.

Dieses Angebot des MTV Ur-
berach findet jeden Donners-
tag von 11 bis 12 im Tischten-
nisraum der MTV-Hallen in 
der Schömbsstraße 32 statt.
Anmeldungen nimmt Gabi 
Brietzke gerne entgegen ent-
weder unter Tel. 0177/1578543 
oder per E-Mail gbrietzke@
web.de oder die Geschäfts-
stelle unter Tel. 5311 bzw. per 
E-Mail: info@mtv-urberach.
de.

Gymnastik für Senior*innen 
beim MTV Urberach

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Dipl.-Verwaltungswirt . Rentenberater . Rechtsbeistand

RA IMUND

Gärtnerweg 6 . 63128 Dietzenbach
Telefon 0 60 74 / 81 24 80
E-Mail buero@rb-wolf.com

Tätigkeitsschwerpunkte: gesetzl. Renten-, Kranken-, Pflege-
und Unfallversicherung; Schwerbehindertenrecht, Versor-
gungsausgleich; betriebliche und berufsständige Altersversor-
gung, Beamtenversorgung; private Personenversicherungen

kanzlei@rb-wolf.com

Rödermark/Langen. Die erfahrene Steuer-
kanzlei Rumpf in Rödermark und Langen steht 
Ihnen jederzeit gerne mit Rat und Tat zur Seite. 
Ihr Ziel ist es, den Kunden den bestmöglichen 
Service rund um die Themen Steuerberatung, 
Rechnungswesen, Lohn  und Jahresabschluss zu 
gewährleisten. 

In den Büros der Steuer-
kanzlei in Rödermark und 
Langen garantiert man 
eine kurze Bearbeitungs-
zeit, einen hohen Quali-
tätsstandard sowie eine 
schnelle Auskunft über den 
zu erwartenden Preis und 
den Zeitaufwand. Nach Fer-
tigstellung steht die Arbeit 
den angeforderten Stellen, 
wie Banken oder Finanzäm-
tern, zur Verfügung. Durch 
ständige Fortbildungsmaß-
nahmen bleibt das Team 
der Steuerkanzlei Rumpf in 
Rödermark und in Langen 
immer auf dem neuesten 
Stand im Bereich der steu-
errechtlichen Änderungen. 
Des Weiteren wird den Man-
danten zugesichert, dass die 
Experten sich laufend über 
die aktuellen Entwicklun-

gen und Rechtsprechungen informieren und bei 
Bedarf sofort entsprechende Beratungstermine 
vereinbaren. 
In Rödermark und Langen beraten wir Sie gerne 
zu unserem Serviceangebot - rufen Sie uns an 
oder schicken Sie uns eine E-Mail. (SR)

Erfahrung und Kompetenz

Steuerkanzlei Rumpf 

• Steuererklärungen für Unternehmen und Privatpersonen
• Unternehmensberatung • Beratung bei Existenzgründungen
• Erben, Schenken, Planung und Gestaltung von Schenkungen

und Erbfolgeregelungen
• Bilanzen und Einnahmen-/Überschussrechnungen
• Finanzbuchhaltung und Lohnbuchführung

Konrad-Adenauer-Str. 18 • 63322 Rödermark
Tel.: 06074 . 21 52 196 • Fax: 06074 . 21 52 198 • Mobil: 0177 . 34 68 729

Im Singes 13 • 63225 Langen • Tel.: 06103 . 28 88 0 • Fax: 06103 . 28 38 4
srumpf@steuerkanzlei-rumpf.de • www.steuerkanzlei-rumpf.de

Steuerkanzlei Rumpf
sr

Ober-Roden (NHR) Am kom-
menden Sonntag (13.) steht 
der erste „Fußball-Großkampf-
tag“ nach der Winterpause 
an der Dr.-Walter-Kolb-Straße 
in Ober-Roden an. Ab 11.00 
Uhr kann in der A-Junioren 
Verbandsliga eine Meister-
schafts-Vorentscheidung fal-
len, wenn die TS A1 als Spit-
zenreiter auf den Zweiten VfB 
Ginsheim trifft. Anschließend 
um 13.00 Uhr steht die A-Liga 
Partie der 2. Mannschaft ge-
gen Kickers Hergershausen an. 
Ab 15.00 Uhr geht es dann um 
wichtige Verbandsligapunkte 
zwischen der TS und Eintracht 
Wald-Michelbach. Vom Natur-
rasen auf den Kunstrasen wird 
ab 17.00 Uhr gewechselt - hier 
hat die 3. Mannschaft in der 
B-Liga Kickers Hergershausen 
zu Gast.
Mit einem 2:0 Auswärtserfolg 
beim VfR Dersim Rüsselsheim 
gelang dem TS-Verbansliga-
team von Bastian Neumann 
der erhoffte erste Dreier nach 
der Winterpause. Der Abstand 
für die auf Rang 11 platzierte 
TS zum ersten Abstiegsplatz 
(Platz 14) beträgt damit wei-
terhin sieben Zähler; auf Rüs-
selsheim (Platz 15) konnte das 
Polster auf 10 Zähler ausgebaut 
werden. Die in der Winterpau-
se personell aufgerüsteten Rüs-
selsheimer hatten in der An-
fangsphase ein Chancenplus, 
die man mit etwas Glück man 
ohne Gegentreffer überstand. 
Youngster Josie Fekade schloss 
eine feine Einzelleistung in der 

35. Minute mit der 1:0 Führung 
ab. Die hatte man sich nach je 
einem Pfosten- und Lattertref-
fer mittlerweile auch verdient. 
Auch Halbzeit zwei begann mit 
Druck der Hausherren, dem 
man sich aber mehr und mehr 
entziehen konnte. In trock-
nen Tüchern war der wichtige 
Dreier aber erst in der Nach-
spielzeit. Da verwandelte Ma-
nuel Profumo einen an ihm 
verwirkten Foulelfmeter zum 
2:0 Endstand.
1B unterliegt beim KSV 
Urberach: Beim A-Liga Derby 
zwischen der TS II und dem Ur-
beracher KSV gab es 90 Minu-
ten lang nahezu eine Kopie der 
Vorrunden-Begegnung - aller-
dings die Spiegelverkehrte. In 
der Vorrunde unterlag der KSV 
in Ober-Roden trotz der bes-
seren Tormöglichkeiten in der 
Schlußphase mit 1:2. Diesmal 
traf es die TS in der Nachspiel-
zeit beim 2:1 Siegtreffer des 
KSV. Dabei hatte das Team von 
Oliver-Hitzel Kronenberg ins-
gesamt ein klares Übergewicht, 
verpasste aber vor allem im 
ersten Teil eine Führung. Und 
musste sogar bei der ersten und 
einzigsten KSV-Chance in den 
ersten 45 Minuten das 0:1 hin-
nehmen. Mit einem Kopfballt-
reffer erzielte Dario Arlovic für 
sein personell arg gebeuteltes 
Team in der 54. Minute zwar 
das 1:1, doch praktisch mit 
dem Schlusspfiff durften die 
Hausherren nach einem weite-
ren Kopfballtor über wichtige 
Punkte im Abstiegskampf ju-

beln. Am kommenden Sonn-
tag steht für die 2. Mannschaft 
eine weitere Begegnung gegen 
einen Abstiegskandidaten an: 
Gegen Kickers Hergershausen 
wird um 13 Uhr angepfiffen.
1C verpasst in Gundern-
hausen Befreiungsschlag: 
Beim Tabellenletzten GSV 
Gundernhausen sahen die Zu-
schauer ein zähes Spiel, das 
am Ende auch keine Tore sah. 
Für die Gäste ist der Punkt zu 
wenig, nicht nur tabellarisch, 
sondern auch vom Spielver-
lauf her. Zwar stand die Dritte 
defensiv stabil und ließ kaum 
ernsthafte Chancen zu, da-
für fehlte offensiv die Durch-
schlagskraft. Abschlüsse hat-
ten die Gäste dennoch; so die 
größte Torchance durch ei-
nen vergebenen Foulelfmeter 
durch Massimo Buonomo in 
der 2. Halbzeit. Am kommen-
den Sonntag muss gegen einen 
weiteren direkten Konkurren-
ten mit Kickers Hergershau-
sen II zwingend ein Sieg her. 
Anstoß ist um 17 Uhr auf dem 
TS-Kunstrasen.
A-Jugend Spitzenspiel ge-
gen Ginsheim: Die U19 
hat sich eine Woche vor dem 
Spitzenspiel gegen Ginsheim 
(Sonntag 13.3., , Anstoß 11.00 
Uhr) stark im Pflichtspieljahr 
2022 angemeldet. Gegen den 
1. FC-TSG Königstein siegte 
das Team von Paul Petrina mit 
6:1. Dabei legte Noel Rasch 
per Kopf nach einem langen 
Ball vor (16.), Daniel Heiden-
reich erhöhte nach einer He-

reingabe von Ivan Karin zum 
2:0. Wieder Noel Rasch setzte 
nach einem schönen Angriff 
und Heidenreich-Vorlage mit 
dem 3:0 fast schon den Deckel 
drauf (37.), wenn da nicht der 
unglückliche Anschluss vor der 
Pause gefallen wäre (43.). Nach 
ein paar wackligen Minuten 
entschied Leo Schnellbacher 
das Spiel (58.), Arben Mustafa 
per direktem Freistoß (73.) und 
David Liehr nach einer Vorlage 
von Amin El Mard sorgten für 
den Endstand (85.).
Die A2 besiegte den Tabel-
lenführer JSG Seckmauern/
Wörth/Erlenbach/Haingrund 
mit 5:1 klar und deutlich und 
ist damit auf einen Punkt ran-
gerückt. Den ersten Treffer er-
zielte Tiziano Impossibile (12.), 
weitere gute Chancen ließ das 
Zeise-Team ungenutzt. In der 
zweiten halbzeit fiel ein Quer-
schläger von Nico Carl direkt 
ins Tor (49.), Josef Allaw per 
sehenswertem Chip über den 
Torwart (50.) und Luca Hoff-
mann per Kopf (67.) legten 
nach. Ein TS-Eigentor (77.) 
folgte ein Gäaste-Eigentor zum 
5:1-Endstand (82.).
B-Jugenden spielen Remis: 
Mit einem 2:2-Unentschieden 
musste sich die U17 am Sams-
tagabend gegen die SG Born-
heim zufrieden geben. Ein tol-
ler Angriff mit Chipball über 
die Abwehr und einer flachen 
Hereingabe von Jannes Mül-
ler führte zur Führung durch 
Yusuf Wardak (20.). In der 
Nachspielzeit trafen die Gäste 

aus Frankfurt mit dem ersten 
abgefälschten Torschuss aber 
zum Ausgleich (40+1.). Ein ei-
nem sehr kampfbetonten Spiel 
ging das Team von Niklas Win-
ter wieder in Front, Torschütze 
war im zweiten Versuch Arda 
Yagmur (58.). Bornheim hatte 
viele gute Chancen zum Aus-
gleich, ein unglücklich ver-
teidgter Steilpass führte in der 
letzten Minute doch noch zum 
Ausgleich, der aber insgesamt 
nicht unverdient ist. 
Die B2 musste sich bei der 
JSG Ueberau/Georgenhausen/
Lengfeld/Bieberau ebenfalls 
mit einem 2:2 begnügen. Das 
Team von Burak Santur ging 
durch Luca Li Schiappoli in 
Führung (6.), gab dann aber 
das Spiel aus der Hand. Ein 
Elfmetertreffer von Ayman 
Bengarbi sorgtefür den hoch-
verdienten Ausgleich (68.). Es 
sollte danach kein Siegtreffer 
mehr fallen.
C-Jugenden mit Sieg und 
Niederlage: Die U15 gewann 
ihr Heimspiel gegen den ab-
stiegsbedrohten FV Biebrich 
mit 1:0. Den goldenen Treffer 
erzielte Kinan Hofmann bereits 
in der 1. Minute. Danach sahen 
die Zuschauer ein eher zähes 
Spiel, das sich vom Ergebnis 
her aber nicht mehr veränder-
te. Mit Hinblick auf die bevor-
stehende Abstiegsrunde war 
dieser Dreier nochmals gold-
wert, um nicht in ernsthafte 
Abstiegsgefahr zu geraten. Am 
Sonntag siegte die C1 in einem 
Testspiel gegen die SG Wasser-

los-Hörstein mit 8:0. Die Tore 
erzielten Bulut Yildirim (2), 
Luca Brückner, Rayan El Az-
zaoui, Ali Ibrahimoglu, Franjo 
Sandoval, Lukas Reimer und 
Aladine von Borries Brahim.
Die C2 verpasste die Gelegen-
heit, sich abzusetzen und unter-
lag bei Germania Eberstadt mit 
2:3. Zwar gelang unmittelbar 
nach dem Seitenwechsel der 
Anschlusstreffer, den dritten 
Treffer steckte das Bidou-Team 
aber nicht mehr weg. Der er-
neute Anschluss fünf Minuten 
vor dem Ende kam zu spät.
Weitere Ergbnisse der 
TS-Jugendfußballer: Die 
D1 unterlag der JFV Alsbach/
Bensheim/Auerbach deutlich 
mit 0:8 Toren. Die E1 gewann 
wiederum ihr Derby gegen den 
KSV Urberach mit 8:0. Die F1 
unterlag dem SV Münster mit 
4:5 Toren, dagegen gewann die 
F2 ihr Derby in Münster mit 
9:3.
Termine Jugendfußball
Samstag (12.): FV Eppertshau-
sen - F1 (10 Uhr), F2 - FV Ep-
pertshausen II (11.15 Uhr), JFV 
Groß-Umstadt - E1 (13 Uhr), 
C2 - JFV Groß-Umstadt (14.15 
Uhr), JFV Groß-Umstadt - A2 
(15 Uhr), JFV Bad Soden-Sal-
münster - C1 (15 Uhr), FV 
Biebrich 02 - B1 (16 Uhr), B2 
- JSG Seckmauern/Erlenbach/
Lütz/Hg/Wörth (16 Uhr), Sonn-
tag (13.): DJK Viktoria Dieburg - 
D2 (9.30 Uhr), VfR Groß-Gerau 
- D1 (10 Uhr), JSG Sandbach/
Hainstadt - E1 (10.30 Uhr), A1 
- VfB Ginsheim (11 Uhr).

TS-Verbandsligateam holt in Rüsselsheim ganz wichtigen „Dreier“
Derbyniederlage für die 2. Mannschaft / Heimspiel-Sonntag startet mit A-Jugend-Spitzenspiel



9Donnerstag, 10. März 2022

GELENKSCHMERZEN

1) Chrubasik. In Phytomedicine, 2002 Apr;9(3):181–94; Anwendungsbeobachtung ohne Randomisierung und Verblindung. 2) Die Standard-Tagestherapiedosis bei Harpagophytum Procumbens-Monopräparaten in Deutschland beträgt bisher 960 mg - 94% der in Deutschland verkauften Packungen entsprachen dieser Tagesdosis (Quelle: Insight Health, 2019). Die Tagestherapiedosis von Gelencium Extract beträgt demgegenüber
2.400 mg. 3) Vlachojannis. Phytother. Res. 2008; 22:149-152. Systematische Meta-Analyse von 28 klinischen Studien. 4) Absatz nach Packungen, Harpagophytum Procumbens-Monopräparate (Tabletten), Quelle: Insight Health, Jan.- Dez. 2021 5) Rückenschmerzen infolge Nervenreizungen, Nervenentzündungen oder –quetschungen. 6) Energie: Vitamin B12 und Vitamin C tragen zu einem normalen Energiestoffwechsel
bei. Psyche: Vitamin B12 und Vitamin C tragen zur normalen psychischen Funktion bei. Nervensystem: Vitamin B12 und Vitamin C tragen zu einer normalen Funktion des Nervensystems bei.
Pflichttext: Gelencium EXTRACT Pflanzliche Filmtabletten. Wirkstoff: 600mg Teufelskrallenwurzel-Trockenextrakt. Zur Anwendung bei Erwachsenen. Pflanzliches Arzneimittel zur unterstützenden Behandlung bei Verschleißerscheinungen (degenerative Erkrankungen) des Bewegungsapparates. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Heilpflanzenwohl GmbH •
Helmholtzstraße 2-9 • 10587 Berlin.
Lumbagil®. Wirkstoff: Aconitum napellus Dil. D4. Homöopathisches Arzneimittel als Begleittherapie bei schmerzhaften Nervenerkrankungen (z. B. Trigeminusneuralgie, Ischias), bei beginnenden akut fieberhaft-entzündlichen Erkrankungen, funktionelle Herzstörungen mit Angstzuständen. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Heilpflanzenwohl GmbH •
Helmholtzstraße 2-9 • 10587 Berlin.

GESUNDHEIT

ENTSPANNUNG & NERVEN6

Eine neue Qualitätskapsel (Nahrungs-
ergänzungsmittel) bringt den Cannabis-
Boom erstmals in deutsche Apotheken.

DerCannabis-Boom
in Deutschland
hält an – nicht
zuletzt durch

die Legalisierungspläne der
neuen Ampel-Regierung.
Die Wissenschaft sieht gro-
ßes Potenzial und erforscht
ständig neue mögliche Ein-
satzgebiete. Vor allem im
Bereich von Psyche, Unruhe
und Schmerzforschung wird
stetig von neuen Erkennt-
nissen berichtet. Jetzt ist es
Wissenschaftlern erstmals
gelungen, das wertvolle
Öl aus den Samen der be-
gehrten Cannabispflanze
Cannabis sativa inKapselform
aufzubereiten (Apotheke,
Gelencium Cannabis Plus
Kapseln, Nahrungsergän-
zungsmittel). Die neue
Qualitäts-Cannabis Kapsel
ist komplett rauschfrei ohne

Risiko einer Abhängigkeit. Da-
rüber hinaus enthält die Kapsel
essenzielle Vitamine und trägt
so beispielsweise zur Funktion
von Psyche, Nervensystem
und Energiestoffwechsel bei.6
Cannabis-Verarbeitung und
Qualitätsprüfung erfolgen
ausschließlich inDeutschland.

Gelencium Cannabis Plus
Kapseln sindab sofort in allen
Apotheken erhältlich.

Neue Cannabis-Kapsel
aus der Apotheke

Einewirkstarke Arthro-
se-Therapie g ibt
Millionen Gelenk-
schmerz-Betroffenen

in Deutschland Hoffnung. In
einer klinischen Studie fanden
Wissenschaftler heraus, dass
chronische Gelenkschmerzen
bei Behandlungmit einemhoch-
konzentrierten Arzneistoff um
60% gemindert wurden.1

Hochkonzentrierter
Pflanzenextrakt
überzeugt

Basis des untersuchten Wirk-
stoffs ist ein hochkonzentrierter
Extrakt der bekanntenArthrose-
Arzneipflanze Harpagophytum
procumbens. Dieser ist als ge-
schützter HPG2400-Extrakt®

im Arzneimittel Gelencium
EXTRACT (Apotheke, rezept-
frei) enthalten und hochdosiert
aufbereitet. ImVergleich zu den
meisten bisherigen Therapien
(Tagesdosis: 960mg) beträgt die
aufgenommene Wirkstoffdosis

konzentriertes Arthrose-Arzneimittel überzeugt Millionen Gelenkschmerz-Patienten
klinischen Studie.1 Was Sie über den enthaltenen Pflanzenstoff wissen sollten.

beiGelenciumEXTRACT2.400
mg.2 Hiervon profitieren
insbesondere Arthrose-Betrof-
fene, die meist eine besonders
nebenwirkungsarme3 Lang-
zeittherapie suchen. Denn eine
Dauertherapie mit chemischen
Schmerzmitteln ist aufgrunddes
beträchtlichenNebenwirkungs-
profils (u.a. Magengeschwüre,
Bluthochdruck) in der Regel
ausgeschlossen. Harpagophy-
tum-Arzneimittel hingegen sind
sehr gut verträglich – mehr als
97% aller Anwender haben kei-
nerleiNebenwirkungen.3 Zudem
sind keine Wechselwirkungen
mit anderen Arzneimitteln be-
kannt.

Meistverkaufte pflanz-
liche Arthrose-Tablette4

Die Vorteile des hochdosierten
HPG2400-Extraktes®liegen auf
der Hand: Die Kombination aus
starker Schmerzlinderung1 bei
sehr guter Verträglichkeit3 ist in
der Langzeittherapie ein Segen.

% weniger Arthrose-Schmerzen1

Für die Apotheke

GelenciumEXTRACT
(Arzneimittel)
75 Tabletten: PZN 16236733
150 Tabletten: PZN 16236756
2x150 Tabletten: PZN 17532250
www.gelencium.de

Arthrose-Tablette4
Nr.1

RÜCKEN

Anzeige

Ein hochk
mit einer

60%

Kein Wunder, dass Gelencium
EXTRACTbereitsDeutschlands
meistverkaufte pflanzlicheTab-
lette bei Arthrose ist.4

Fazit : Mit Gelencium
EXTRACTkönnenSieGelenk-
schmerzen wirksam lindern.1
Fragen Sie jetzt in Ihrer
Apotheke nach Gelencium
EXTRACT.

Sc
hm

er
z

vor
Behandlung

Hochkonzentrierter
Pflanzenextrakt1

-60%
Schmerz

1

Stark Schmerzlindernd1

97%

3%

Pa
tie
nt
en

leichte
Neben-

wirkungen

OHNE
Neben-

wirkungen

Sehr gut verträglich3

Ein pflanzliches Arzneimittel setzt gezielt an der
Ursache chronischer Rückenschmerzen an.5

Rückenschmerzen an
der Ursache behandeln5

Behandlung schmerzhafter
Nervenerkrankungen im Rü-
cken entwickelt und setzt damit
gezielt an der Ursache an. Die
Rücken-Medizin verdankt sei-
ne einzigartigeWirkung einem
speziell aufbereiteten Arznei-
stoff der potenten Heilpflanze
Aconitum napellus und ist sogar
zur gezielten Behandlung von
Ischias-Schmerzen zugelassen.
Dank Tropfenform erfolgt die
Wirkstoffaufnahme bereits
über die Mundschleimhaut –
die Wirkung kann sich schnell
entfalten.

Vorteil für Chroniker
DaspflanzlicheArzneimittel hat
keine bekannten Neben- oder
Wechselwirkungen und ist da-
her auch ideal zur dauerhaften
Anwendung geeignet. Gerade
Betroffene mit chronischen
Beschwerden profitieren. Denn

Mehr a ls 17
Millionen Deut-
sche leiden an
chronischen Rü-

ckenschmerzen–Tendenz stark
steigend. Bei der Mehrheit der
Betroffenen sind akute oder
chronische Nervenreizungen
imRückendie Schmerzursache.
Denn ist ein Nerv gereizt oder
entzündet, verkrampft sich
die umgebende Muskulatur
und führt zu Schmerzen
(bekannt: Ischiasnerv).
Herkömmliche chemische
Schmerzmittel helfen kaum,
wie Mediziner der Deutschen
Gesellschaft für Neurologie
bestätigen, da sie nicht gegen
die ursächliche Reizung der Rü-
ckennerven wirken. Hier setzt
ein rezeptfreies Arzneimittel
ausDeutschland an (Lumbagil,
rezeptfrei, Apotheke). Lum-
bagil wurde zur gezielten

eine dauerhafte Therapie mit
chemischen Schmerzmitteln ist
auf Grund der beträchtlichen
Nebenwirkungen (z.B. Blut-
hochdruck, Magengeschwüre)
in der Regel ausgeschlossen.
Lumbagil hingegen eignet sich
ideal für eine Daueranwendung
bei Rückenschmerzen.5

Fazit: Mit Lumbagil können
chronischeRückenschmerzen
wirksam gelindert werden.5
Fragen Sie in Ihrer Apotheke
nach Lumbagil.

Oberer Rücken4 Mio.
Betroffene

Für die Apotheke

Lumbagil: (Arzneimittel)
30 ml: PZN 16031824
50 ml: PZN 16031830
100 ml: PZN 16031847
www.lumbagil.de

mbagil: (Arzneimittel)

Entzündeter Rückennerv
mit verspanntem Muskel

Muskel

Nerv

Für die Apotheke

GelenciumCannabis Plus Kapseln
(Nahrungsergänzungsmittel)
30 Kapseln: PZN 17839899
www.gelencium-cannabis.de

NEU

Unterer Rücken13 Mio.
Betroffene
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63322 Rödermark-Urb.
Tel. 0 60 74 / 5 06 63

www.Neue-Lichtspiele.de

IN 80 TAGEN  
UM DIE WELTSa. + So. 15 Uhr

THE BATMANDo., Fr. + Mi. 20 Uhr
Sa. + So. 16.30 + 20 Uhr

WANDA MEIN 
WUNDER

Film des Monats März
Di. 20 Uhr

Der Vorstand der Schützenge-
sellschaft Urberach lädt alle 
Mitglieder zur diesjährigen  
Jahreshauptversammlung am 
Mittwoch, 16. März,  um 19.30 
Uhr ins Schützenheim ein.
Folgende Tagesordnung ist vor-
gesehen: 1.) Begrüßung und 
Feststellung der Beschlussfä-
higkeit, 2.) Verlesung der Ta-
gesordnung, 3.) Berichte der 
Spartenleiter mit Rückblick auf 
die Vereinsaktivitäten 2021, 4.) 
Bericht der Kassenprüfer sowie 
Entlastung des Vorstandes, 5.) 
Wahl eines neuen Kassenprü-
fers, 6.) Ausblick auf das Jahr 
2022/2023, 7.) Diverses.
Anträge zur Tagesordnung kön-
nen bis zum 10. März schrift-
lich beim Vorstand  eingereicht 
werden.

Schützengesellschaft 
Urberach 1913 

Rödermark (NHR) Die Landes-
verbände ADFC Hessen, VCD 
Hessen, FUSS e.V. Hessen sowie 
die Radentscheide Darmstadt, 
Frankfurt am Main, Kassel 
und Offenbach am Main stre-
ben ein Volksbegehren für eine 
nachhaltige Verkehrswende in 
Hessen an. Seit dem 1. Septem-
ber 2021 werden auf öffentli-
chen Straßen und Plätzen Un-
terschriften für die Kampagne 
gesammelt. Unterstützer sind 
der BUND Hessen, Greenpeace 
sowie die NaturFreunde Hes-
sen. Weitere Informationen 
zum Volksbegehren gibt es bei 
Verkehrswende Hessen. https://
verkehrswende-hessen.de/.
Hessen braucht eine echte 
Verkehrswende, um eine gute 
Mobilität für alle, mehr Ver-
kehrssicherheit, eine höhere 
Lebensqualität in Städten und 
Gemeinden und effektiven 
Klimaschutz zu verwirklichen. 
Dazu wollen wir den Anteil der 
umweltfreundlichen Verkehr-
sarten – zu Fuß gehen, Radfah-
ren, ÖPNV – auf mindestens 
65 Prozent am gesamten Perso-
nenverkehr erhöhen. Konkret 
fordert unser Volksbegehren 
für ein Verkehrswendegesetz in 
Hessen unter anderem:
-mehr Radwege und ein hes-
senweites Radwegenetz
-breitere Gehwege und Straßen, 
die zu Fuß sicher überquert 
werden können
-ein flächendeckendes Linien-
netz, kürzere Fahrzeiten und 
-höhere Frequenz für den Öf-

fentlichen Verkehr
-höhere Verkehrssicherheit be-
sonders auf Schulwegen
-mehr und attraktive Alternati-
ven zum Autoverkehr in ländli-
chen Regionen
-eine bessere Verknüpfung von 
Informationen, Konzepten, 
Planung und Bau zur Entwick-
lung einer nachhaltigen Mobi-
lität
In Rödermark liegen Unter-
schriftsbögen aus bei den Fahr-
radhändler:
Radsport Kemmer - Albert-Ein-
stein-Straße 1A, Rödermark
Radwerk Rebmann & Nau - 
Ober-Rodener-Straße 6, Röder-
mark
Sammelstellen in Rödermark 
sind die bei den Fahrradhänd-
ler und den Briefkasten in Rö-
dermark: Fischer - ADFC-Rö-
dermark e. V. - Nelken Straße 
16,  Ober-Roden.
August - Wingert-Straße 19, 
Waldacker.
Unterschreiben ist ganz ein-
fach: Zu den  Fahrradhänd-
ler  gehen und direkt vor Ort 
unterschreiben und/oder lee-
re Unterschriftenbögen für 
Freunde, Familie und Bekannte 
mitnehmen. Ausgefüllte Bö-
gen bei Sammelstellen oder 
Abgabestellen (meistens Brief-
kästen) abgeben, oder per Post 
nach Kassel schicken, die An-
schrift steht auf jedem Unter-
schriftenbogen. Weitere Sam-
melstelle sind zu finden unter 
https://verkehrswende-hessen.
de/sammelstellen. 

Volksbegehren Ver-
kehrswende Hessen                                                                     
ADFC Rödermark ruft zur Teilnahme auf

Ober-Roden (NHR) Bewe-
gung, Spaß und Musik stehen 
bei Zumba im Vordergrund. 
Stress und überflüssige Pfunde 
werden einfach weggetanzt. 
Durch die ständige Bewegung 
und wechselnde Geschwin-
digkeiten erhöht Zumba die 
Kondition und hilft zugleich 
dabei, Gewicht zu reduzieren. 
Die Fettverbrennung wird an-
geregt, neue Muskeln setzen 
mehr Energie um und der Kör-
per wird gestrafft, ohne dass 
das Gesicht Sorgenfalten be-
kommt.
Der Kurs wird von Miguel Do-
minguez Rodriguez geleitet.
Wo? Sporthalle der Nell-Breun-
ing-Schule, Kapellenstraße 12, 
montags 20 bis 21 Uhr, 10 Ein-
heiten. Bitte mitbringen: Be-
queme Kleidung, Hallensport-
schuhe und Getränke.
Das Zumba Training findet un-
ter den aktuellen Corona-Hygi-
enevorschriften statt.
Anmeldungen werden entge-
gen genommen von    Kathari-
na Inhoff  (Tel. 9 65 81, E-Mail: 
kath-inhoff@t-online.de). 

Zumba-Kurs                       
bei der TGO

Ober-Roden (NHR) Die auf-
grund der Corona-Pandemie 
ausgefallenen Jahreshauptver-
sammlungen 2020 und 2021 
will man nun nachholen.  Hier-
mit lädt man alle Mitglieder 
zu dieser Hauptversammlung 
recht herzlich ein am Diens-
tag, 5. April, um 19.30 Uhr 
ins Clubhaus, Frankfurter Str., 
63322 Rödermark
Tagesordnung: 1. Eröffnung 
und Begrüßung, 2. Feststellung 
der ordnungsgemäßen Ladung, 
Feststellung der Beschlussfä-
higkeit und Genehmigung der 
Tagesordnung, 3. Totengeden-
ken, 4. Jahresgeschäftsberichte 
aus 2020 und 2021, 5. Berich-
te aus den Abteilungen, 6. Fi-
nanzberichte, 7. Berichte der 
Kassenprüfer, 8. Entlastung des 
Vorstandes/Präsidiums, 9. Wahl 

eines Versammlungsleiters, 10. 
Neuwahlen des geschäftsfüh-
renden Vorstandes/Präsidiums 
, 11. Wahl des Ehren und Ältes-
tenrates, 12. Wahl der Kassen-
prüfer, 13. Wahl der Beisitzer, 
14. Anträge, 15. Sonstiges.
Anträge und Satzungsände-
rungen müssen schriftlich 
und spätestens bis zum 1. April 
beim Präsidenten Norbert Rink 
eingereicht werden.
Einladungen veröffentlicht lt. 
Vereinssatzung §14 /3. in der 
örtlichen Tagespresse fristge-
recht. Auswärtige Mitglieder 
werden schriftlich vom Verein 
eingeladen.
Anmerkung: Gemäß der ak-
tuell geltenden Corona Vi-
rus-Schutzverordnung sind die 
Abstands-und Hygieneregeln 
zu beachten.

Jahreshauptversammlung des                                                         
1. FC Germania 08 Ober-Roden

Urberach (NHR) Seit über 30 
Jahren bietet der MTV Urber-
ach ein spezielles Herzsport-
training an. Das Training 
beinhaltet Gymnastik, Dehn- 
und Gleichgewichtsübungen, 
Schulung der Koordination 
sowie Stärkung der Kraft mit 
Kleingeräten. Herzsport stärkt 
das Vertrauen in die körperli-
che Leistungsfähigkeit, steigert 
die Abwehrkräfte und wirkt 
sich positiv auf das allgemeine 
Wohlbefinden aus. Neben dem 
Sportprogramm werden auch 
gesellschaftliche Aktivitäten 
wie Ausflüge, Wanderungen, 
Grillfeste geboten. Unter der 
Leitung von Michele Vercelli-
ni findet das Training immer 
mittwochs von 19.45 bis 21.15 

in der MTV-Turnhalle in der 
Schömbsstraße 32 statt.
Neu dagegen ist das Rehasport 
Programm für den Bereich der 
Atemwege. Dieses Angebot soll 
helfen bei COPD (Chronic Ob-
structive Pulmonary Disease) 
verursacht z.B. durch Rauchen, 
Lösungsmittel, Asbest sowie bei 
Fibrose (Vernarbungen in der 
Lunge durch Vermehrung des 
Bindegewebes mit Kollagen-
fasern), Asthma und Corona 
Langzeitfolgen eine Verbesse-
rung der Beschwerden zu errei-
chen. Die Kursstunden finden 
unter Leitung der erfahrenen, 
lizenzierten Trainerin Ute We-
ber-Werne, die bereits seit 2014 
im Rehasport tätig ist, immer 
donnerstags von 12.45 bis 13.45 

Uhr ebenfalls in der Turnhalle 
des MTV Urberach statt. 
Die jeweils geltenden Coro-
na-Reglungen werden in einem 
Hygienekonzept berücksich-
tigt, regelmäßig aktualisiert 
und rechtzeitig bekanntgege-
ben.
Für beide Sportangebote kön-
nen derzeit einige wenige Plätze 
angeboten werden.
Für eine Teilnahme ist keine 
Mitgliedschaft beim MTV Ur-
berach aber eine von der Kran-
kenkasse genehmigte ärztlich 
Verordnung erforderlich.
Für weitere Informationen und 
Anmeldungen bitte an die Ge-
schäftsstelle des MTV Urber-
ach, Tel.5311, E-Mail   info@
mtv-urberach.de   wenden.

Sportangebot für Herz und Lunge beim MTV Urberach

Rödermark (PS) - Die Win-
terpause der Verbandsliga 
Süd haben sowohl Germania 
Ober-Roden als auch die Turn-
erschaft mit Siegen beendet.
Die Germania behielt gegen 
den SV Pars Neu-isenburg 
mit 2:0 die Oberhand. Marco 
Christophori-Como und Co-
lin Falk trafen bereits in der 
Anfangsphase für die deutlich 
überlegenen Gastgeber. Am 
kommenden Sonntag geht es 
für den Tabellenfünften Ger-
mania zum Siebten Spvgg. 03 
Neu-Isenburg. Ebenfalls mit 
2:0 gewann der Tabellenelfte 
TS bei der SG Rüsselsheim. Jo-
sias Fekade mit schöner Einzel-
leistung (35.) und in der Nach-
spielzeit Manuel Profumo mit 
einem an ihm verschuldeten 
Foulelfmeter erzielte die Tore. 
Am Sonntag hat das Team von 
Trainer Bastian Neumann den 
Tabellensechsten Eintracht 
Wald-Michelbach zu Gast.
In der Kreisoberliga Dieburg/
Odenwald endet die Winter-
pause erst am kommenden 
Sonntag mit Nachholspielen. 
Viktoria Urberach hat noch 
eine kleine Chance auf die 
Qualifikation zur Meisterrun-

de der besten acht Mannschaf-
ten. Dafür muss das Team von 
Trainer Kayhan Özen aber die 
Nachholspiele am Sonntag in 
Rimhorn und die Woche drauf 
gegen Mosbach/Radheim ge-
winnen und die Konkurrenz 
patzen.
In der Kreisliga A Dieburg holte 
der KSV Urberach durch einen 
überraschenden 2:1 (1:0)-Der-
bysieg gegen den Tabellendrit-
ten TS Ober-Roden II wichtige 
drei Punkte im Kampf um den 
Klassenerhalt. Der KSV verbes-
serte sich auf Platz zehn in der 
Tabelle. Mergim Zekaj sicherte 
dem KSV durch ein Kopfballt-
or nach einer Freistoß-Herein-
gabe in der Nachspielzeit den 
Derbysieg. „Ein Unentschieden 
wäre gerechter gewesen, die 
TS hatte schon Feldvorteile“, 
sagte KSV-Trainer Emil Husser, 
der sich über einen wichtigen 
Erfolg freuen durfte. TS-Trai-
ner Oliver Hitzel-Kronenberg 
sagte: „Wir hatten Chancen, 
um mit einer Führung in die 
Pause zu gehen.“ Der TS gelang 
aber nach knapp einer Stunde 
lediglich der zwischenzeitliche 
1:1-Ausgleich.
Germania Ober-Roden III muss-

te sich in der B-Liga mit 0:3 bei 
der SG Ueberau II geschlagen 
geben. Die dritte Mannschaft 
der TS spielte im Kellerduell 0:0 
beim GSV Gundernhausen. In 
der C-Liga gewann Tabellen-
führer Viktoria Urberach mit 
6:1 beim TSV Richen II. Mar-
co Hain erzielte vier Tore. Die 
dritte Mannschaft der Viktoria 
verlor in der D-Liga bei Hassia 
Dieburg II mit 2:6. Der KSV 
Urberach II besiegte die FSV 
Münster mit 2:1. 
Am Sonntag spielen: TS 
Ober-Roden II - Kickers Her-
gershausen (13 Uhr), Ger-
mania Ober-Roden III - FC 
Niedernhausen (13 Uhr), 
TS Ober-Roden - Eintracht 
Wald-Michelbach (15 Uhr), 
Spvgg. Neu-Isenburg - Germa-
nia Ober-Roden (15 Uhr), , Vik-
toria Kleestadt - KSV Urberach 
(15 Uhr), Viktoria Urberach III 
- Viktoria Dieburg II (15 Uhr), 
FC Ueberau - KSV Urberach II 
(15 Uhr), FC Rimhorn - Vik-
toria Urberach (15.15 Uhr), TS 
Ober-Roden III - Kickers Her-
gershausen II (17 Uhr) - Mitt-
woch: Germania Großkrotzen-
burg - Germania Ober-Roden 
(15 Uhr).

Germania und Turnerschaft starten 
mit Siegen in zweite Saisonhälfte

KSV gewinnt überraschend Derby gegen die                                             
zweite Mannschaft der TS

Der KSV Urberach (blaue Trikots) gewann in der A-Liga das Derby gegen die zweite Mannschaft 
der TS mit 2:1. � (Foto: PS)

HSG EMU – HSG Bachgau II 
� 30:26
Die „Erste“ hat das Spitzen-
spiel der Bezirksliga A Gruppe 
1 verdient gewonnen und da-
mit die 
Tabellenführung übernom-
men. Die Herren I stehen mit 
nun 10:2-Punkten auf dem 
ersten Platz und haben damit 
zwei Minuspunkte weniger auf 
dem Konto als der Tabellen-

zweite Bachgau II (10:4).
Ausführlicher Bericht auf 
www.rheinmainverlag.de -> 
Sport.
Weitere Ergebnisse
Herren IV (a.K.) - TV Schaaf-
heim � 22:13  
Herren III - TV Beerfelden II 
(a.K.) � 33:38      
Vorschau
Samstag (12.): mE-Jugend – 
JSG Wallstadt (ME) 14.15 Uhr 

Sportzentrum Eppertshausen, 
TV Beerfelden II (a.K.) – Her-
ren4 17 Uhr, mA-Jugend – 
SG RW Babenhausen 18 Uhr 
Sportzentrum Eppertshausen, 
MSG Umstadt/Habitzheim V 
– Herren3 20 Uhr.
Sonntag (13.): Herren1 – MSG 
Umstadt/Habitzheim III 18 
Uhr Halle Urberach, HSG 
Bachgau III – Herren2  18 Uhr.

HSG EMU

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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